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Boslar – Ederen – Floßdorf – Gereonsweiler – Gevenich – Glimbach – Hottorf – Kofferen – Körrenzig – Linnich – Rurdorf – Tetz – Welz

Ein Produkt von

Schirmherrin: Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker

Anschließend lädt die Firma Defensio Ignis die Linnicher
Bevölkerung zur offenen

HELFERPARTY
auf dem Altermarkt ein.

Veranstalter: Stadt Linnich
Ansprechpartnerin: Patricia Eschweiler, Tel: 02462 9908-101 Mail: peschweiler@linnich.de
Nähere Informationen unter: www.linnich.de
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Für sie hat ein neuer Lebensabschnitt begonnen. Die Rede ist von drei Auszubildenden, die am 1.
August 2016 von Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker, dem Beigeordneten Hans-Josef
Corsten, den Fachbereichsleitungen und Vertretern des Personalrates im Rathaus willkommen ge-
heißen wurden. Bei den neuen Nachwuchskräften handelt es sich um Jonas Herber und Nico Thei-
sen, die in den nächsten Jahren zu Verwaltungsfachangestellten ausgebildet werden, sowie um Jan-
nisGrümmer,der seineAusbildungzumStraßenwärterbegann.AllewünschtendenAuszubildenden
einen guten Start ins Berufsleben.

Stadt Linnich begrüßt neue Auszubildende

Reichlich Grund zu feiern

In einer kleinen Feier am
19. August gratulierten

die Fachbereichsleitungen,
die Leitung des Bauhofes
und der Personalratsvor-
sitzende Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker
zum Dienstjubiläum und
dem Beigeordneten Hans-
Josef Corsten zur Wieder-
wahl und wünschten für
die Zukunft alles Gute
und viel Erfolg bei der Be-
wältigung der anstehen-
denAufgaben.
Marion Schunck-Zenker
absolvierte von 1991 bis
1994 die Ausbildung für
den gehobenen nichttech-
nischen Dienst in der
Steuerverwaltung des
Landes NRW.
Von 1995 bis 2015 war
Frau Schunck-Zenker in

der Finanzverwaltung tä-
tig, zuletzt als Betriebs-
prüferin im Finanzamt für
Groß- und Konzernbe-
triebsprüfungAachen.
In der Stichwahl zur Bür-
germeisterwahl am
27.09.2015 wurde sie zur
Bürgermeisterin der Stadt
Linnich gewählt. Ihren
Dienst als Bürgermeiste-
rin trat sie am 21. Oktober
2015 an.

Hans-Josef Corsten ist mit
Wirkung vom 01.09.2016
zum Beigeordneten wie-
dergewählt worden. Er
absolvierte von 1973 bis
1976 die Ausbildung für
den gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungs-
dienst beim Kreis Düren.
Beim Kreis Düren war

Herr Corsten seit Beendi-
gung des Vorbereitungs-
dienstes in der Kämmerei
tätig. Am 01.04.1993 wur-
de er zum Amtsleiter der
Kämmerei bestellt und am
22.06.1994 zum Kreiskäm-
merer.
Am 01.09.2000 wechselte
Herr Corsten zur Stadt
Linnich.
Er wurde vom Stadtrat auf
8 Jahre zum Beigeordne-
ten gewählt und gleichzei-
tig zum Kämmerer be-
stellt. Zum 01.09.2008
erfolgte die erste und zum
01.09.2016 die zweite Wie-
derwahl.
Herrn Corsten ist der
Fachbereich 2 – Finanzen,
Immobilien und Gebäu-
demanagement – unterge-
ordnet.

Dienstjubiläum und Wiederwahl in der Verwaltung

Gleich zweifachen Grund zu feiern gab es im Verwaltungsvorstand, das 25-jährige Dienstjubiläum
der Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker und die zweite Wiederwahl von Hans-Josef Corsten
zum Beigeordneten.

Energieberater vor Ort

Jede Menge Tipps zum
Energiesparen gibt es

einmal im Quartal in Ih-
rem Rathaus. Dort sind
dann die Energieberater
der EWV zu Gast und be-
antworten alle Fragen
rund um das Thema Ener-
gie. Welcher Strom- und
Erdgastarif ist für mich am
sinnvollsten?Wie kann ich
beim Heizen effektiv
Energie sparen? Lohnt
sich die Sanierung eines
Altbaus? Und gibt es da-
für spezielle Förderpro-
gramme? Es werden aber

auch Fragen zu erneuer-
baren Energien beantwor-
tet. Wie rechnet sich eine
Photovoltaikanlage oder
ein E-Auto für mich?
Komplexe Fragen wie die-
se stellen sich interessierte
Verbraucher immer wie-
der. Doch meist ist es gar
nicht so einfach, konkrete
und kompetente Antwor-
ten zu bekommen. Denn
in der Regel spielt die in-
dividuelle Situation des
Kunden eine wichtige Rol-
le beim Thema Energie –
auf viele Fragen gibt es

daher keine Standardant-
worten.
Kompetente und individu-
elle Beratung sind ein
wichtiger Bestandteil des
EWV-Service. Aus diesem
Grund bietet die EWV
neben der persönlichen
Beratung vor Ort eine
Reihe weiterer Optionen
an zum Beispiel Telefona-
te mit Energieberatern
und der kostenlosen Hot-
line 0800 398 1000.
Die nächsten Termine in
Linnich sind am 22. Sep-
tember und 22. Dezember.

EWV-Berater beantworten im Rathaus individuelle Fragen

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Schule hat seit Mitt-
woch wieder begonnen
und ich wünsche allen
Schülerinnen und Schüler,
ihren Familien und den
Lehrerinnen und Lehrern
einen guten Start in das
neue Schuljahr 2016/2017.
Ganz besonders gilt dies
natürlich für die rund 100
Erstklässlerinnen und
Erstklässler unseres
Grundschulverbunds Lin-
nich, für die ein ganz neu-
er spannender Lebensab-
schnitt begonnen hat.
Das Ende der Schulferien
bedeutet aber auch, dass
sich für viele die Urlaubs-
zeit zu Ende neigt und Sie
alle hoffentlich gut erholt
und mit vielen schönen
Erinnerungen aus den
schönsten Wochen des
Jahres in den Alltag zu-

rückkehren. Bei unseren
Linnicher Kindern sind
zahlreiche der schönen
Erinnerungen erst durch
den Einsatz von engagier-
ten Ehrenamtlern bei vie-
len tollen Aktionen mög-
lich geworden, als Beispiel
seien nur die Körrenziger
Abenteuerwoche, die die-
ses Jahr ihr Jubiläum feier-
te, die Bretterstadt der
KOT Linnich oder die
Veranstaltungen im Rah-
men des Märchenhaften
Linnichs genannt. Herzli-
chen Dank an alle, die die-
se tollen Angebote durch
ihren persönlichen Einsatz
mit viel Herz auch in die-
sem Jahr wieder in Linnich
möglich gemacht haben!
Auch nach Ferienende hat
unsere Stadt für Kinder
und Jugendliche etwas zu
bieten, so ist es bis zur 8.
Linnicher Kindermeile am

18. September 2016 nicht
mehr lange. Wie Sie auf
dem Titel sehen können,
warten auch in diesem
Jahr wieder vielfältige At-
traktionen auf die Besu-
cher, und das diesmal
schon ab 11 Uhr. Auch ei-
nige weitere Neuerungen
hat sich das Organisati-
onsteam einfallen lassen,
mehr dazu können Sie im
entsprechenden Bericht
lesen.
Während in den Ferien
keine Ausschuss- bzw.
Stadtratssitzungen stattge-
funden haben, bereitet die
Verwaltung bereits wieder
mit Hochdruck den nächs-
ten Sitzungsblock, der am
wieder am 7. September
2016 mit dem Schulaus-
schuss beginnen wird, vor.
So sind in den Sommerfe-
rien natürlich die Planun-
gen und Vorbereitungs-

maßnahmen für das
Integrierte Handlungs-
konzept ebenso vorange-
trieben worden wie die
Planungen zum Bau einer
Integrations- und Begeg-
nungsstätte auf dem Place
de Lesquin.
Auch die Entscheidung
des Landes NRW und der
Bezirksregierung Köln,
die Zentrale Unterbrin-
gungseinrichtung an der
Rurdorfer Straße zu
schließen, stellt Politik
und Verwaltung vor neue
Herausforderungen.Diese
gilt es jetzt ohne Aktionis-
mus mit Sorgfalt genau zu
prüfen und anzugehen.
Zur Zeit gibt es allerdings
noch viele ungewisse
Komponenten, so steht
z.B. der genaue Schlie-
ßungstermin ebenso we-
nig fest wie die Frage der
Folgenutzung. Hierzu

werden im Moment inten-
sive Gespräche geführt,
und ich bin zuversichtlich,
dass es gemeinsam mit
dem Eigentümer der Lie-
genschaft, dem Bau- und
Liegenschaftsbetrieb
NRW, und den beteiligten
Ministerien gelingen wird,
eine gute Lösung für unse-
re Stadt zu finden.
Durch die Einrichtung der
ZUE des Landes in unse-
rer Stadt erfolgte bisher
eine Anrechnung der dort
untergebrachten Flücht-
linge auf die Anzahl der
der Stadt zugewiesenen
Flüchtlinge. Diese An-
rechnung wird mit der
Schließung stufenweise
abgebaut werden und als
Folge wird sich sehr wahr-
scheinlich die Anzahl der
Menschen, die uns als
Stadt zugewiesen werden,
deutlich erhöhen. Diese

Herausforderung wird u.a.
Beratungsgegenstand in
einer Sondersitzung des
Ausschuss für Kultur,
Sport, Generationen und
Soziales am 13. September
2016 sein.
Sie sehen, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
auch in der Sommerzeit
hat sich eine Menge in un-
serer Stadt entwickelt und
ich freue mich hoffentlich
mit Ihnen auf einen schö-
nen und interessanten
Spätsommer!
Ihre
Marion Schunck-Zenker
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Die Sammelstelle Ederen, Brunnenstr. 36, be-
steht nicht mehr. Die Ederener Bevölkerung

wird gebeten, Kleingeräte bis max. 30 cm Kanten-
länge zu den Sammelstellen am Rathaus (Goet-
hestr.) oder beim Bauhof der Stadt, Im Gansbruch
14, (di. und do. 13.00 – 15.30 Uhr) zu bringen oder
über die mobile Schadstoffsammlung zu entsorgen.
Haushaltsübliche Elektrogeräte ab 30 cm Kanten-
länge, Bildschirmgeräte und Elektrogroßgeräte
können entweder telefonisch (02403/5550666),
über das Internet per Online-Formular (www.re-
gioentsorgung.de) oder mit der abtrennbaren An-
meldekarte für ausgediente Elektrogeräte zur kos-
tenlosen Abholung angemeldet werden. Alle
ausgedienten Elektro- und Elektronikgeräte kön-
nen zudem kostenlos am ELC Warden und am
ELC Horm abgegeben werden.

Neue Sammelstelle

Eine neue Sammelstelle für Elektrokleingeräte
in Boslar ist ab September 2016 in der Wein-

bergstraße 44 eingerichtet.

Elektrosammelstelle
in Ederen fällt weg

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker und die
Ortsvorsteher gratulieren
herzlich:

Frau Maria Tillmanns,
Klosterstraße 9, Ederen,
die am 28.8. 88 Jahre alt
wird,
Frau Wilhelmine
Heidelberg,
Dorfstraße 32,Hottorf, die
am 28.8. 81 Jahre alt wird,
Herrn Johannes Blass,
Mahrstraße 40, der am
29.8. 82 Jahre alt wird,
Frau Barbara Grünter,
Gillenstraße 24,Glimbach,
die am 30.8. 94 Jahre alt
wird,
Herrn Wilhelm
Korsten,
Hauptstraße 25, Körren-
zig, der am 30.8. 89 Jahre
alt wird,

Frau Katharina
Wimmer,
Mahrstraße 63, die am
30.8. 90 Jahre alt wird,
Frau Brigitte Bäuerle,
Gereonstraße 73, Boslar,
die am 31.8. 87 Jahre alt
wird,
Frau Gertrud Corsten,
Schwarzer Weg 4, Glim-
bach, die am 31.8. 91 Jahre
alt wird,

Frau Sibilla Worms,
Lambertusstraße 12, Tetz,
die am 2.9. 85 Jahre alt
wird,
Frau Elisabeth
Brögger,
Aachener Ende 15, Ede-
ren, die am 3.9. 94 Jahre alt
wird,

Herrn Gerhard Gröbel,
Virneburger Straße 24,
Boslar, der am 6.9. 82 Jah-
re alt wird,

Frau Christine Breuer,
Weiherweg 4, Tetz, die am
6.9. 95 Jahre alt wird,
Herrn Heinz Hölscher,
Amselweg 1, Hottorf, der
am 7.9. 80 Jahre alt wird,
Herrn Benno Laubsien,
Schwarzer Weg 4, der am
9.9. 88 Jahre alt wird,
Frau Lieselotte Peters,
Bahnstraße 12, Ederen,
die am 10.9. 89 Jahre alt
wird,
Frau Mathilde Jussen,
Villstraße 9, Welz, die am
10.9. 87 Jahre alt wird,
Herrn Siegfried
Wischnewski,
Am Römerhof 6, der am
11.9. 81 Jahre alt wird,
Frau Hedwig Hintzen,
Bachdresch 24, Tetz, die
am 11.9. 83 Jahre alt wird,

Frau Helene Robens,
Wiesenstraße 12, Körren-
zig, die am 16.9. 85 Jahre
alt wird,
Herrn Anton Beumer,
Gereonstraße 15, Boslar,
der am 20.9. 81 Jahre alt
wird,
Frau Helene
Ohlenforst,
Fahlenberg 15, Welz, die
am 21.9. 88 Jahre alt wird,

Herrn Hans-Werner
Thol,
Heerstraße 18, Gevenich,
der am 25.9. 83 Jahre alt
wird,
Frau Odilia Wolff,
Brunnenstraße 11, Ede-
ren, die am 27.9. 83 Jahre
alt wird,

Frau Agathe Huppertz,
Glimbacher Straße 29,
Körrenzig, die am 27.9. 86
Jahre alt wird,
Frau Gertrud Topp,
Schwarzer Weg 4, die am
28.9. 91 Jahre alt wird,

Die Eheleute Heinz-Günter und Margret Gertrud May, geb. Ber-
retz, wohnhaft Gartenstr. 14, Linnich, feierten am 4. 8. ihre Gol-
dene Hochzeit. Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker und
Ortsvorsteher Alfons Batsch überbrachten die Glückwünsche
der Stadt.

Goldhochzeit im Hause May
Die Eheleute Peter und Therese Reuters, geb. Bendels, wohnhaft
Aachener Ende 13, 52441 Linnich, feierten am 22. 6. ihre Eiserne
Hochzeit (65 Jahre). Stellvertretender Bürgermeister Wilfried
Sauer und Ortsvorsteher Norbert Reitinger überbrachten die
Glückwünsche der Stadt.

Seit 65 Jahren verheiratet

Neue Kurse im Linnicher RUBA
Nach dem Umbau des

Linnicher RUBA wur-
de das moderne Bad zum
Sport- und Fitnessbad.Ne-
ben Schwimmkursen für
Kinder, sowie Seepferd-
chen- Folgekursen und Sil-
ber-/Goldkursen werden
für die Öffentlichkeit ver-
schiedene Fitnesskurse
angeboten.

Ab sofort kann man sich
unter der E-Mail ruba@
linnich.de oder telefonisch
unter 02462/8598 für die
Kurse anmelden. Weitere
Informationen finden Sie
unter www.ruba.linnich.
de.
Bitte geben Sie ihre voll-
ständige Anschrift, Kon-

taktdaten (Telefon, E-
Mail)unddieKursnummer
an!
Bei Kinderkursen ist das
Geburtsdatum des Kindes
anzugeben.

Kidsclub für Kinder
ab 6 Monate

Um unseren kleinen Gäs-
ten eine optimale Betreu-
ung und Anleitung im
Wasser zu garantieren, ist
unser Kids Club in mehre-
re Stufen unterteilt.

Mit fachkundigem Perso-
nal und natürlich im siche-
ren Arm von Mama oder
Papa machen die Kleinen
ihre ersten spielerischen
Erfahrungen im Wasser.
Entsprechend dem Alter
und dem Entwicklungszu-
stand des Kindes werden
Bewegungsformen gezielt
gefördert.

Ab dem 4. Lebensjahr
(Maxiclub) gehen die Kin-
der ohne Eltern insWasser
und versuchen, erste
Schwimmbewegungen zu
erlernen.

Babyclub (mit Eltern)
6-12 Monate (30 Min.)
Miniclub (mit Eltern)
12-18 Monate (45 Min.)
Midiclub (mit Eltern)
18 Monate bis 3 Jahre
(45 Min.)
Maxiclub (ohne Eltern)
3-5 Jahre (45 Min.)

Öffnungszeiten

Geöffnet ist das Hallen-
bad zu folgenden Zeiten:
Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch:
06.30 - 13.00 Uhr

15.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs findet in der
Zeit von 17-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für
Kinder durch den Förder-
verein statt.
Freitag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr
Sonntag:
09.00 - 14.00 Uhr

Während den Öffnungs-
zeiten finden Kurse statt.
Entsprechende Bereiche
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Das moderne Sport- und Freizeitbad hat viel zu bieten - Schwimmen für die Kleinsten

Terminplan Kurse 03 /2016

Kursname Nr. Kurszeit Kursdauer Gebühr

Babyclub Ba. 16.05 Sa, 11:45 12x30min. 79,00 €

Miniclub MI.16.05 Sa, 9:30 12x45min. 79,00 €

Midiclub MD.16.05 Sa, 10:15 12x45min. 79,00 €

MA.16.09 Sa, 11:00 12x45min. 89,00 €
MA.16.10 Sa, 12:15 12x45min. 89,00 €
MA.16.11 So, 10:00 12x45min. 89,00 €
MA.16.12 So, 11:00 12x45min. 89,00 €
MA.16.13 So, 12:00 12x45min. 89,00 €

Maxiclub

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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September

Do 1 1

Fr 2 2

Sa 3
So 4
Mo 5 2

Di 6 2 ?
Mi 7
Do 8
Fr 9
Sa 10 3,5

So 11
Mo 12 1 4

Di 13 1 ?
Mi 14
Do 15 1

Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 2 S

Di 20 2 ?
Mi 21
Do 22
Fr 23 1 G

Sa 24
So 25
Mo 26 1

Di 27 1 ?
Mi 28
Do 29 1

Fr 30

Abfall- und Wertstoff-
abfuhr 2016 für die

Stadt Linnich

KW 36

KW 37

KW 38

KW 39

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)
G Grünschnitt-Straßensammlung

im gesamten Gemeindegebiet

Für Sie in
unserer Region!

V
0
1
/2
0
1
5
(D
eu
ts
ch
)

Termine für die
Schadstoffsammlung

Sprechstunden der Fraktionen
CDU-Fraktion

Die Sprechstunde der
CDU-Fraktion findet zu
den nachstehenden Termi-
nen in der Zeit von 18.00
bis 19.00 Uhr im Frakti-
onszimmer, Zimmer 003
im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt.
Es besteht natürlich auch
die Möglichkeit, individu-
elle Gesprächstermine mit
der CDU- Fraktion zu ver-
einbaren. Telefon-Num-
mer: 02462/9908890

Termine 2016:
Dienstag, 06.09.2016
Dienstag, 04.10.2016
Dienstag, 08.11.2016
Dienstag, 06.12.2016

Sie können aber auch je-
derzeit unter der Mobilte-
lefonnummer
0151/11780136 Kontakt
mit der CDU-Fraktion
aufnehmen oder einen
Gesprächstermin verein-
baren.

SPD- Fraktion

Die Sprechstunde der
SPD-Fraktion findet nach
telefonischer Vereinba-
rung unter 02462/1455
statt.

PKL- Fraktion

Die UWG-PKL ist 24
Stunden für die Bürger da
Im Rahmen ständiger Er-

reichbarkeit ist die UWG-
PKL in Linnich unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780
rund um die Uhr für die
Linnicher Bevölkerung
erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr.
können dann dringende
Fragen sofort beantwortet
werden oder es wird ein
persönlicher Termin ver-
einbart werden, der selbst-
verständlich auch vor Ort
wahrgenommen werden
kann. Deshalb speichern
Sie gleich unter Ihren
Kontakten: PKL =
0170/4819780

Ratsfraktion
der Grünen

Die Ratsfraktion der Grü-

nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Mon-
tagen in den geraden
Kalenderwochen um 18.30
Uhr.

FDP/PIRATEN-Frakti-
on

Die Linnicher Liberalen
und Piraten laden zu Bür-
gersprechstunden an je-
dem Mittwoch in geraden
Kalenderwochen jeweils
ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frak-
tionszimmer Nr. 010 im
Rathaus.
Termine:
Mittwoch, 31.08.2016
Mittwoch, 02.11.2016
Mittwoch, 30.11.2016
Mittwoch, 14.12.2016

Datum Uhrzeit Bezeichnung Raum

07.09.2016 18:00 Schulausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

08.09.2016 18:00 Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

13.09.2016 18:00 Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Soziales Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

14.09.2016 17:30 Haupt- und Beschwerdeausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

14.09.2016 18:00 Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Sitzungskalender des Stadtrates
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Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe
von „Linfo“ erscheint
am 25. September 2016.
Der Redaktionsschluss
für diese Ausgabe ist
am 15. September.
Ich bitte Sie, die Bei-
träge in Dateiform an
folgende Adresse einzu-
senden oder per E-Mail
zu schicken:

Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich
1 - Linfo - Rurdorfer
Straße 64, 52441 Linnich
oder Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich 1,
- Linfo - , Postfach 1240,
52438 Linnich.
Telefon: 02462/9908 -
114,
E-Mail: linfo@linnich.de

Haben Sie
Fragen zur Rente?

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV)

Rheinland bietet auch im
Jahr 2016 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.

Diese wird im Rathaus,
Rurdorfer Straße 64,
durchgeführt und zwar zu
folgenden Terminen:
19.09.2016,
17.10.2016,
21.11.2016 und
19.12.2016.

jeweils in der Zeit von
08.30 - 12.30 Uhr – ohne
Terminabsprache
und 13.30 - 15.30 Uhr

– mit terminlicher Verein-
barung.

Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit
Frau Krüger, Tel. 9908-322
oder Herrn Wünsche, Tel.
9908-321 vor.

Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle -Altermarkt 5-
vorgenommen. Die
Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen erfolgt nach einem
beiderseitig abgestimmten
Termin.

Sprechstunden der DRV Rheinland

Besuchszeiten
im Rathaus

Das Linnicher Rathaus
ist zu folgenden Zei-

ten allgemeine Besuchs-
zeiten an:
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags ge-
schlossen
Bürgerbüro,Altermarkt 5:
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr
und 13.30 –16.30 Uhr
Do 09:00 - 12:30 Uhr
und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3.,
und ggfls. 5. Samstag im
Monat)

An den Promenaden ist was los
Die Linnicher Kinder-

meile findet am 18. 9.
bereits zum 8. Mal rund
um die Promenaden statt.
In diesem Jahr ändert sich
jedoch einiges: das Kin-
dermeilenfest beginnt be-
reits um 11 Uhr, damit alle
genügend Zeit haben, alle
Spielstände der einzelnen
Vereine und Institutionen
in Ruhe zu besuchen und
die angebotenen Spiele
und Aktionen auszupro-
bieren.
Es finden sich auf der
Kindermeile wieder die
sehr beliebten Spiele wie
das Bobbycar- und das
Mülltonnenrennen aber
auch neue Sachen werden
für die Linnicher Kinder
und Jugendliche aufge-
baut. So wird auf dem Al-
termarkt ein Bullriding
und der Jugendbus „Wilde
13“ platziert werden. Es

wird wieder einen Luftbal-
lonwettbewerb, eine
Hüpfburg, eine Buttonma-
schine und einen Bewe-
gungsparcours geben. Es
kann auf eine Torwand ge-
schossen werden, Stelzen-
laufen und eine Murmel-
bahn ist auch vorhanden.
Kreative Angebote wie
Keilrahmenmalen, Malen
mit Murmeln, Faltengel
basteln und und und... sind
ebenso vertreten wie Kin-
der- undTattooschminken.
Für das leiblicheWohl sor-
gen wieder die Kindermei-
lenwurst der Werbege-
meinschaft sowie
verschiedene Cafeterien
und Backstationen und
das Backmobil von RWE,
an dem leckere Cakepops
zu finden sind.
Erstmalig steht auf dem
Altermarkt auch eine
Bühne, auf der ein schönes

und abwechslungsreiches
Programm zu sehen sein
wird. Angefangen von der
kleinen und mittleren
Tanzgarde über Yoga-
Übungen für Kinder,
Tanzdarbietungen von
Doros Tanzstudio, Trom-
meln mit Cader Camar,
Vorführungen des Taek-
wondo-Vereins bis zum
Auftritt des Schulchors
der Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich.
Den Abschluss macht
dann eine Verlosung unter
allen Kindern, die sich an
der Promenadenralley, die
diesmal an fast allen Stati-
onen der Kindermeile
stattfindet, teilgenommen
haben. Hier gibt es einige
Hauptpreise wie zwei The-
aterkarten für die Kinder-
theaterfahrt im Dezem-
ber, eine 10er Karte fürs
RUBA Linnich sowie ei-

nen Gutschein des Glas-
malerei-Museums und au-
ßerdem noch kleinere
Gewinne.
Im Anschluss an die
Kindermeile lädt Jochen
Schäfer von der Firma
Defensio Ignis GmbH alle
Helfer und die gesamte
Linnicher Bevölkerung
zur Helferparty auf dem
Altermarkt ein. Bis in die
Abendstunden wird es
Musik auf der Bühne ge-
ben, ein Lagerfeuer sowie
leckere Getränke und Ge-
grilltes werden für Stim-
mung sorgen.
Jetzt muss uns nur noch
Petrus wohl gesonnen
sein, damit wir auch in die-
sem Jahr ein Event für und
mit den Linnicher Kin-
dern auf die Beine stellen
können!
Wir freuen uns schon
drauf!

Die achte Linnicher Kindermeile zum Weltkindertag findet am 18. September statt

Bei der achten Linnicher Kindermeile setzen dir Organisatoren auf Altbewährtes und stellen gleichzeitig einige neue Angebote vor.
Erstmals gibt es auch eine Bühne.

Nachruf

Am 16. August 2016 verstarb

Herr Stadtamtsinspektor a.D. Gerhard Schlösser

im Alter von 90 Jahren.

Herr Schlösser trat am 01.03.1941 in den Dienst der
Amtsverwaltung Körrenzig ein und absolvierte dort
eine dreijährige Verwaltungslehre. Nach Kriegsdienst
und Gefangenschaft wurde er zum Jahresende 1945
als Verwaltungsangestellter in den Dienst
der Stadt Linnich übernommen.

Am 01.01.1962 trat er nach Ablegen der vorgeschriebenen
Prüfung in das Beamtenverhältnis ein.
Er war während seiner mehr als 40jährigen Tätigkeit
für die die Stadt Linnich in vielen Bereichen tätig,
zuletzt als Stadtamtsinspektor im Liegenschaftsamt.
Mit Ablauf des Monats November 1983 trat der
Verstorbene aus gesundheitlichen Gründen
vorzeitig in den Ruhestand.

Während seiner langjährigen verantwortungsvollen Tätigkeit
hat Herr Schlösser sich stets durch großes Engagement
und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet.
Bei seinen Vorgesetzten und im Kreise seiner Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter war er wegen seiner Kompetenz
und seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens
besonders geschätzt und beliebt.

Besonders hervorzuheben ist das Engagement
des Verstorbenen im Personalrat der Stadt Linnich.
Er hat sich 23 Jahre lang für die Interessen seiner
Kolleginnen und Kollegen eingesetzt,
davon 14 Jahre als Personalratsvorsitzender.
Im Jahre 1981 wurde ihm für dieses Engagement
und für seine Tätigkeit im Caritasverband
das Bundesverdienstkreuz verliehen.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen
ein ehrendes Andenken bewahren.

Linnich, den 18. August 2016

Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

Frank Wünsche
Vorsitzender des Personalrates
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Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter
Markt
Information: Christa Meu-
ser, Tel. 0163/2570641
Warmwassertherapie,
Rheuma-Liga:
18.30 – 19.00 Uhr, 19.00 –
19.30 Uhr
Rheinische Förderschule,
Bendenweg
Information: Christa Meu-
ser, Tel. 0163/2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie,
Rheuma-Liga:
17.00-17.30 Uhr; 17.30-18.00
Uhr; 18.00-18.30 Uhr
Rheinische Förderschule,
Bendenweg
In den Schulferien Ersatz-
ort: Hallenbad Titz
Information: Christa Meu-
ser, Tel. 0163/2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31
Sprechtag 09.30 - 11.30
Uhr
Telefon 02461/6226400
info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-
jülich.de

Feuerwehrmuseum am St.
Augustinus Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags
von 14.00 - 18.00 Uhr
Sondertermine nach Ab-
sprache unter Tel.
0177/5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33
km durch unsere schöne
Umgebung radeln. Der
„Linnicher Radler-Treff
ist offen für alle, die Lust
am gemeinsamen Radeln
haben.

Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“
19.00 – 20.00 Uhr“ der Be-
hindertensportgemein-
schaft Linnich im Hallen-
bad
Infos: Josef Bocks, Tel.
02462/6186

Öffentliche Bücherei Lin-
nich,
Kirchplatz 16, Tel.
02462/2009944
Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, CD, DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs
15.30 bis 17.30 Uhr,
freitags 17.00 bis 18.00
Uhr
sonntags 11.00 bis 12.00
Uhr

Freitags
Borderliners Anonymous
Düren
jeden 2. + 4. Freitag/ Mo-
nat um 18.00 Uhr in den
Räumen des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes Pa-
radiesbenden 24, Düren,
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren,
Tel. 02421/489211, selbst-
hilfe-dueren@paritaet-
nrw.org

Öffentliche Bücherei Lin-
nich,
Kirchplatz 16, Tel.
02462/2009944
Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, CD, DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs
15.30 bis 17.30 Uhr
freitags 17.00 bis 18.00 Uhr

sonntags
Öffentliche Bücherei Lin-
nich,
Kirchplatz 16, Tel.
02462/2009944
Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, CD, DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs
15.30 bis 17.30 Uhr
freitags 17.00 bis 18.00 Uhr
sonntags 11.00 bis 12.00
Uhr

Weitere
Veranstaltungen

august 2016
Sonntag, 28.08.2016
14.00 Uhr 6 x 11 Jahre KG
„Alle Mann“ Boslar, Fest-
zelt am Spielplatz

september 2016
Donnerstag, 01.09.2016
19.30 Uhr „bin völlig mei-
ner Meinung“ mit Konrad
Beikircher, Alte Kirche,
Verein Rettet die Alte Kir-
che Körrenzig

Freitag, 02.09.2016
19.00 Uhr Öffentliches
Proben der Stadtgarde
Linnich- Spielmannszug,
Gaststätte Karla & Rö-
schen
19.00 Uhr Vernissage
Frauenstammtisch, Rurstr.
44, Linnich

Fr.-So. , 02.-03.09.2016
Dekanatsschützenfest in
Verbindung mit dem
60-jährigen Bestehen der
St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Gevenich e.V. in
Gevenich

Sa.-So., 03.-04.09.2016
14-18 Uhr Vernissage
Frauenstammtisch, Rurstr.
44, Linnich

Sonntag, 04.09.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
10-18 Uhr RadKULtour
‚genial regional‘, Wir in
Linnich, Altermarkt

Do.-Do., 08.-15.09.2016

Marienoktav, Alte Kirche
Körrenzig

Fr.-So., 09.-11.09.2016
Treckertreff Pfarrweg /
Dämmchen / Bolzplatz,
Treckerfreunde Körrenzig

Sa.-So., 10.-11.09.2016
14-18 Uhr Vernissage
Frauenstammtisch, Rurstr.
44, Linnich

Samstag, 11.09.2016
15 – 18 Uhr Pflaumenfest
Floßdorf

Freitag, 16.09.2016
17.00 Uhr Linnicher Kul-
tursommer ‚Kunstschmaus
Pagagena‘, Deutsches
Glasmalereimuseum

Samstag, 17.09.2016
Herbstkirmes in Kofferen,
St. Margaretha Schützen-
bruderschaft Kofferen
17.00 Uhr Linnicher Kul-
tursommer ‚Kunstschmaus
Pagagena‘, Deutsches
Glasmalereimuseum
19.30 Uhr Oktoberfest,
Musikfreunde, Bürgerhal-
le Gereonsweiler

Sonntag, 18.09.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
11-17 Uhr Kindermeile,
Promenadenring, Alter-
markt und Kirchplatz in
Linnich

Freitag, 23.09.2016
9-12 Uhr Zeitcafé am Vor-
mittag, Evang. Gemeinde
Linnich, Altermarkt 8
18.00 Uhr Mundartlesung
des Linnicher Geschichts-
vereins, Heimatmuseum
Linnich

Samstag, 24.09.2016
14-17 Uhr Kindersachen-
markt, Rurauenhalle Tetz
11-15 Uhr Fest ‚10 Jahre
Förderschule Linnich‘
19.30 Uhr Linnicher Kul-
tursommer ‚Der ganz nor-
male Mann-Fun Fatal‘,
Martinuszentrum Linnich

Sonntag, 25.09.2016
19:30 Uhr Jülicher Figural-
chor, Evang. Kirche

Freitag, 30.09.2016
19.00 Uhr Linnicher Kul-
tursommer ‚Herr Jedöns-
rat liest Verzällches‘, Mar-
tinuszentrum Linnich
19.00 Uhr Oktoberfest,
Bürgerhalle Ederen
19.30 Uhr Theater-
fahrt der Stadt Linnich:
Der Barbier von Sevilla

oktober 2016
Samstag, 01.10.2016
19.30 Uhr Oktoberfest der
Dorfgemeinschaft Glim-
bach
19.00 Uhr Linnich Kultur-
sommer ‚Licht.Kunst.Mu-
sik.‘ Evangelische Kirche,
Pfarrkirche St. Martinus,
Stadtmauergarten,

Deutsches Glasmalerei-
museum
Sonntag, 02.10.2016
„Windkraftfest“ Körren-
zig-Kofferen-Hottorf
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet

Samstag, 08.10.2016
Oktoberfest im Gemein-
dezentrum, SSV Körren-
zig

Samstag, 15.10.2016
ab 19.30 Uhr Ehrenkö-
nigsschießen der St. Hu-
bertus Schützenkönige
Gevenich in der Bürger-
halle. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 16.10.2016
11-16 Uhr 1. Karnevals-
flohmarkt im Linnicher
Heimatmuseum
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet

Samstag, 22.10.2016
ab 19 Uhr Generalver-
sammlung der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft
Gevenich in der Bürger-
halle

Sonntag, 30.10.2016
10-13 Uhr Bücherbörse,
Linnicher Geschichtsver-
ein, Heimatmuseum Lin-
nich
Montag, 31.10.2016
16-20 Uhr Blutspende-
Termin, Realschule Lin-
nich, Bendenweg

november 2016
Samstag, 05.11.2016
Glühweinstand, Kofferen
Aktiv
Sankt Martin in Kofferen
Familienabend des Trom-
mel- und Pfeifercorps
Körrenzig, Gemeindezent-
rum
ab 19.30 Uhr Familien-
abend der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Ge-
venich in der Bürgerhalle.
Herzliche Einladung an
alle Gevenicher und aus-
wärtige Freunde.

Sonntag, 06.11.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
17.00 Uhr„Wir singen un-
sere Lieder“ – Konzert in
der Rurdorfer Pfarrkirche
anlässlich des 50- bzw.

40-jährigen Chorleiter-Ju-
biläums von Heinz-Josef
Beyß im Dienste des St.-
Pankratius-Kirchenchors
und des MGV „Sänger-
kranz“

Samstag, 12.11.2016
15-17 Uhr Vereinsmeister-
schaften der St. Antonius-
Schützenbruderschaft im
Schießen auf dem Schieß-
stand im Gemeindezent-
rum
17.30 Uhr Hl. Messe,
anschl. Teilnahme der St.
Antonius-Schützenbru-
derschaft Körrenzig an der
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am Ehrenmal
18.45 Uhr Mitgliederver-
sammlung der St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft
im Pfarrheim

Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag Kofferen
20.00 Uhr Theaterfahrt
der Stadt Linnich: Mond-
licht + Magnolien

Samstag, 19.11.2016
Weihnachtsbaumschmü-
cken, Kofferen Aktiv
Brandstiftererwachen der
KG Gevenicher Jekke e.V.

Sonntag, 20.11.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet

Freitag, 25.11.2016
Jahreshauptversammlung
der St. Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen
18 Uhr Weihnachtsbaum-
aufstellen, Bushaltestelle
Glimbach

Samstag, 26.11.2016
Fest Hl. Bruder Konrad
von Parzham mit Prozes-
sion, Heimatfreunde
Kofferen

Sonntag, 27.11.2016
13-18 Uhr Verkaufsoffe-
ner Sonntag in Linnich

Montag, 28.11.2016
Andreasmarkt in Linnich

dezember 2016
Freitag, 02.12.2016
Lichterprozession zum
Gevenicher Barbarafest

Sa.-So., 03.-04.12.2016
Adventsmarkt der Feuer-

wehr Körrenzig, Feuer-
wehrhaus

Sonntag, 04.12.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
Barbarafest – In diesem
Jahr, 660 Jahre Gebetsbru-
derschaft Barbara in Ge-
venich

Mo/Die, 05./06.12.2016
Nikolaus in Kofferen, St.
Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen

Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier des
Trommlercorps Kofferen

Sonntag, 18.12.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum
geöffnet

januar 2017
Montag, 02.01.2017
Neujahrstreffen
in Kofferen

Freitag, 06.01.2017
Jahreshauptversammlung
des Trommlercorps
Kofferen

Sonntag, 08.01.2017
Kartenvorverkauf Kos-
tümsitzung der KG Geve-
nicher Jekke e.V.

Sonntag, 29.01.2017
Kindersitzung der KG Ge-
venicher Jekke e.V.

Februar 2017
Samstag, 1.02.2017
Kostümsitzung der KG
Gevenicher Jekke e.V.

Donnerstag, 23.02.2017
Altweibertreffen der KG
Gevenicher Jekke e.V.

Samstag, 25.02.2017
Karnevalistischer Samstag
der KG Gevenicher Jekke
e.V.

Montag, 27.02.2017
Rosenmontagsumzug der
KG Gevenicher Jekke
e.V.

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten,
uns frühzeitig über ihre
Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel. 02462/9908-
114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de)!

Bei der Theaterfahrt der Stadt Linnich am 30. September ist die Oper „Der Barbier von Sevilla“ zu
sehen.
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Das Angebot der VHS
Y02-722 Sich gemeinsam
wohlfühlen: Yoga für El-
tern mit Kindern von 5-7
Jahren
in Kooperation mit dem
Familienzentrum „Bach-
piraten“Linnich
Gabriele Kiesel
Sa, 14.01.2017, 14.30-16
Uhr, 2 Ustd., 16,-- €*, K
pro Eltern-Kind Paar (Für
Familien des Familienzen-
trums kostenfrei)
Linnich: Kita Bachpiraten,
Bendenweg (DO)

Y02-732 Erste Hilfe im
Kinderzimmer
in Kooperation mit dem
Familienzentrum „Bach-
piraten“Linnich
Sabine Schulte
Do, 17.11.2016, 15.30-17.30
Uhr, 3 Ustd., 12,-- €*, K
(für Eltern des Familien-
zentrums kostenlos)
Linnich: Kita Bachpiraten,
Bendenweg (DO)

Y03-104 PC-Führerschein
für Grundschulkinder
Ein Grundlagenkurs in 4
Modulen ab 3. Schuljahr
Dieser Kurs bietet Grund-
schülern einen kindge-
rechten Einblick in die
Welt des Computers. Der
Kurs ist modular aufge-
baut. Für jedes erfolgreich
besuchte Modul erhalten
die Schüler Erfolgspunkte.

Am Ende der vier besuch-
ten Module erhalten die
Schüler den PC-Führer-
schein der VHS Jülicher
Land.
Das machen wir in Modul
1:Das gehört zumCompu-
ter; die Tastatur und Maus
richtig bedienen; Pro-
grammfenster starten, be-
dienen und schließen; mit
dem Computer malen,
schreiben und drucken
Das machen wir in Modul
2: Das Textverarbeitungs-
programm WORD ken-
nenlernen; Buchstaben
und andere Zeichen ent-
decken; Tippfehler korri-
gieren; Schriftart, Schrift-
größe und andere; Effekte
ändern; Ein Bild einfügen;
einen Ordner anlegen;
eine Textdatei speichern
und wieder öffnen.
Das machen wir in Modul
3: Erste, sichere Schritte
im Internet; Interaktive
Lernspiele kennenlernen;
eineGeschichte inWORD
schreiben und passende
Bilder suchen und in den
Text einfügen; die Ge-
schichte gestalten, spei-
chern und drucken.
Das machen wir in Modul
4: Sicher im Internet sur-
fen; Gefahren im Internet
erkennen; sich richtig im
Internet verhalten; Inter-
netadresse und E-Mail-

Adresse unterscheiden;
mit (Kinder-) Suchmaschi-
nen arbeiten
Tanja Kroll
Sa., 5.11.2016, 10-13.15
Uhr, 4x4, 16 Ustd., 62,-- €*
inkl. Softwarepflege +
Kursheft
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)
Y03-111 PC- Grundlagen
für Teilnehmer/innen ab
50 Jahre
Zielgruppe: Anfänger/-in-
nen, die noch keine oder
nur wenig Erfahrung mit
Computer und Anwen-
dungsprogrammen haben.
Kursinhalte: Mit der Text-
verarbeitung Word wer-
den Grundbegriffe und
-funktionen des PC ver-
mittelt. Schwerpunkt des
Seminars ist die Erstellung
eines Textes, der forma-
tiert, gespeichert, geladen
und ausgedruckt wird.
Kurze Exkurse erklären
darüber hinaus weiteres
Basiswissen zum Thema
Computer, wie z.B. was
beim Computerkauf zu
beachten ist.
Gunnar Schmitt
Mi., 12.10.2016, 10-12.15
Uhr, 5x3, 15 Ustd., 66,-- €*
(5-6 TN) ab 7 TN 58,-- €*,
incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)
Fortsetzung nächste Seite

Ein Besuch der Oper „Der Barbier
von Sevilla“ steht im Rahmen der

nächsten Theaterfahrt der Stadt Lin-
nich am 30. September um 19.30 Uhr
auf dem Programm.Die Commedia in
zwei Akten von Gioacchino Rossini
wird im Theater Mönchengladbach in
italienischer Sprache mit deutschen
Übertiteln aufgeführt.
Figaro, der beste Barbier von ganz Se-
villa, hat alle Hände voll zu tun. Und
das nicht nur mit den Frisuren, son-
dern auch mit den Problemen seiner
Kundschaft. Graf Almaviva ist in hei-
ßer Liebe zur jungen, schönen und rei-
chen Rosina entbrannt! Da sie aller-
dings unnachgiebig von ihrem Oheim
Doktor Bartolo bewacht wird – der
sich in ihr Vermögen verliebt hat und
sie selbst heiraten will – , ist eine pfiffi-
ge Annäherungsstrategie vonnöten:
Figaro gibt den Startschuss für eine
atemberaubend schnelle und gewagte
Inszenierung, um Rosina ihrem Vor-
mund zu entreißen und Almaviva zu-
zuführen. Dieser möchte außerdem
sichergehen, dass weder sein Titel
noch sein Reichtum Rosina in seine
Arme locken, sondern einzig wahre
Liebe, und schlüpft deshalb in dieVer-
kleidung eines armen Studenten.Aber
auch Bartolo ist nicht untätig. Im intri-
ganten Musiklehrer Basilio findet er
einen kongenialen Partner, der nichts
auslässt, um die Puppen tanzen zu las-
sen und Bartolo zu seinem unmorali-
schen Ziel zu verhelfen …

Die nächsten Theaterfahrten sind:
Mondlicht + Magnolien – Komödie
am 13.11.16, Pinocchio – Kinderballett
am 04.12.16, Wir sind Borussia – Re-
vue am 08.01.17, Hänsel und Gretel–
Märchenspiel am 12.02.17, Macbeth –
Tragödie am 26.03.17, Minna von
Barnhelm – Komödie am 29.04.17, Or-
pheus und Eurydike – Oper am
17.06.17 und Schuld und Sühne –
Schauspiel am 14.07.17
Die Beschreibungen zu den einzelnen
Stücken finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.linnich.de

Wir fahren mit modernen Reisebus-
sen zum Theater Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind die Bushal-
testelle am Altermarkt und an der
Post.DieAbfahrzeiten werden bei der
Übersendung der Theaterkarten mit-
geteilt.
Der Preis beträgt je Karte 35,00 €
einschl. Fahrt
Sie können die Karten für die einzel-
nen Veranstaltungen schriftlich oder
telefonisch bei: Stadt Linnich, Frau
Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441
Linnich, Tel. 02462/9908-101 oder per
E-Mail: peschweiler@linnich.de be-
stellen.

Eine Stornierung der Reservierung ist
bis zu vier Wochen vor der jeweiligen
Veranstaltung möglich, danach kön-
nen die Karten nicht mehr zurückge-
geben werden.

Zum Barbier von Sevilla
Die nächste Theaterfahrt findet am 30. September statt

Neueröffnung
Gesundheitszentrum MED POINT in Linnich
Am 08.10. und 09.10.2016 öffnet das Gesundheitszentrum MED POINT mit den
„Tagen der offenen Tür“ jeweils von 11 – 18 Uhr seine Schranken in der Rurstraße 31 in
Linnich.

Der Name MED POINT steht als Oberbegriff für die gesamten medizinischen Einrich-
tungen. Bestehend aus einem Fitness- /Gesundheitsstudio „POWER POINT“, einer Pra-
xis für Physiotherapie „PHYSIO med. POINT“ und dem Rehasportverein „REHA med.
POINT e.V.“.

Der Inhaber Ingo Geuenich absolvierte nach seiner Sportlehrerausbildung die Aus-
bildung zum Physiotherapeuten und die Ausbildung in der Sportphysiotherapie beim
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB). Im Anschluss führte er umfangreiche
Fortbildungen in der Osteopathischen Therapie, Orthopädische Medizin/Manuelle
Therapie, Heilpraktiker-Physiotherapie u.v.m. durch. Aufgrund seiner Fachlehrer-Aus-
bildung im Gesundheitswesen (Pädagoge) bildet er seit dem Jahre 2000 Physio-
therapeuten/innen aus.

Durch seine umfangreichen Kenntnisse sollen im Fitnessbereich neben „gesunden“
Kunden auch Personen mit „Beschwerden“ wie Rücken, Knie, Schulter oder sonstiges
professionell versorgt werden. Entsprechend werden „Nicht-Sportler“, „Hochleistungs-
sportler“ und Patienten versorgt. Auch ein präventives Training vor einer Operation
(z.B. Arthrose) oder nach einer OP (z.B. Endoprothese) erfährt ein spezielles Pro-
gramm.

Entsprechend können auch Patienten mit ärztlicher Verordnung (Rezept) unter physio-
therapeutischerAnleitung trainieren bzw. behandelt werden (Krankengymnastik am Ge-
rät). Dies bezieht sich auch auf Reha-Sportteilnehmer.

Durch zahlreiche Physiotherapeuten, Sportlehrer, Gymnastiklehrer und hochqualifi-
zierte Trainer sind junge wie ältere Personen mit und ohne Beschwerden bestens auf-
gehoben.

Das MED POINT stellt kein Discounter Studio oder ein Studio, das nur Gesundheits-
training vorgibt, dar. Es ist ein anerkanntes Gesundheits- und Kompetenzzentrum und
bei den Krankenkassen zugelassenes medizinisches Trainingszentrum.
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Das Programmangebot der Volkshochschule
Y03-125 Internet – Eine
Einführung
Wie findet man die richti-
gen Informationen im In-
formationswust „Inter-
net“? Anhand von
praktischen Tätigkeiten
erfahren auch PC-Neulin-
ge ohne Vorkenntnisse im
Umgang mit dem PC, wie
man gezielt Informatio-
nen jeder Art findet. Die
Teilnehmer/innen lernen,
wie man gezielt nach Per-
sonen oder Telefonnum-
mern sucht, Produktinfor-
mationen findet,
Verbraucherforen nutzt,
Preisvergleiche durchführt
oder eine Reiseroute er-
stellt. Auch wird das The-
ma „E-Mail“ (elektroni-
sche Post) behandelt.
Gerd Emunds
So, 27.11.2016, 9.30-14 Uhr,
6 Ustd., 29,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 26,-- €*, K, inkl.
Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)
Y03-130 Textverarbeitung
mit Word 2010

Wochenend-Seminar
Zielgruppe:
Anwender/innen, die be-
reits mit Windows umge-
hen können und mit dem
Textverarbeitungspro-
gramm Word arbeiten
möchten.
Kursinhalte:
Arbeitsoberfläche: Word
Anwendungs-fenster,
Grundlagen der Textver-
arbeitung: Texteingabe,
-ausgabe und -gestaltung,
Texte überarbeiten und
korrigieren, Formatieren:
Formatierungsebenen,
Zeichen-,Absatz- und Sei-
tenformatierungen, Doku-
mentenverwaltung.
Gerd Emunds
Fr./Sa., 2.12./3.12.2016, Fr.
18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-
13 Uhr, 2x, 10 Ustd., 45,--
€*(5-6 TN)
ab 7 TN 40,-- €*, K inkl.
Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)

Y03-134 Tabellenkalkula-
tion mit Excel 2010
Wochenendseminar
Zielgruppe:
Anwender/innen, die be-
reits mit Windows umge-
hen können und mit dem
Tabellen-kalkulationspro-
gramm Excel arbeiten
möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang
mit Excel: Tabellen erstel-
len, formatieren, gestalten,
laden, speichern, verknüp-
fen. Beispiele aus der Bü-
ropraxis bilden die Grund-
lage der Anwendungen,
z.B. Listen, Angebote,
(Ab-) Rechnungen, Dia-
gramme
Gerd Emunds
Sa./So., 14.1./15.1.2017, Sa.
18.30-21.30 Uhr, So. 8.30-

13 Uhr, 2x, 10 Ustd., 45,--
€* (5-6 TN)
ab 7 TN 40,-- €*, K inkl.
Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)

Y03-140 Die Fotowelt ent-
decken und ein Fotobuch
erstellen

Die Möglichkeiten, digita-
le Bilder zu präsentieren,
beschränken sich nicht nur
auf den PC. Dieses Semi-
nar vermittelt den Teilneh-
mern das Arbeiten mit
verschiedenen Programm-
werkzeugen, um später die
persönlichen, individuell
bearbeiteten Fotos auf
verschiedenen Produkten
aufzubringen, z.B. Kalen-
der, Poster, Wandbild etc.
Schwerpunkt des Semi-
nars ist die Erstellung des
eigenen Fotobuchs. Von
der Auswahl vorbereiteter
Layouts bis zur individuel-
len Hintergrundgestaltung
und Beschriftung wird ein
Buch im Kurs erstellt. Im
Anschluss kann das digita-
le Buch an ein Labor zur
professionellen Ausgabe
geschickt werden. Die
Software sowie ein Gut-
schein für ein Fotobuch
sind im Kursentgelt ent-
halten.. Bitte mitbringen:
USB-Stick mit ca. 100 ei-
genen digitalen Fotos.

Voraussetzung:
Grundkenntnisse Win-
dows
Gunnar Schmitt
Di., 8.11.2016, 10-12.15
Uhr, 5 x3, 15 Ustd., 66,-- €*
(7-9 TN) ab 10TN 58,-- €*
incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum (DO)

Y04-006 Englisch (A2/1)
für Teilnehmer/innen mit
Vorkenntnissen
Fortsetzung von W04-006

Auf Grundlage des Bu-
ches vertiefen wir unsere
Kenntnisse, um sie sicher
in den Situationen auf
Reisen einsetzen zu kön-
nen. Darüber hinaus er-
arbeiten wir mit Zusatz-
material Grammatik und
Wortschatz der Stufe A2

Lehrbuch: English for
Tourists, Unit 4
Kornelia Schulte
Mi., 7.9.2016, 10.30-12 Uhr,
13x2, 26 Ustd., 75,-- € (7-9
TN) ab 10 TN 61,-- €
Linnich: Rathaus
(SC)

Y05-403 Wirbelsäulen-
gymnastik in Gereonswei-
ler
Fit und gesund bleiben

Die gezielte Gymnastik
ermöglicht einen Aus-
gleich von einseitigen Be-
lastungen und eine Entlas-

tung der Stützgelenke. Sie
hilft, Verschleißerschei-
nungen zu vermeiden.
Yvonne Dremel-Mande-
lartz
Mo., 5.9.2016, 18-19 Uhr,
15 x, 20 Ustd., 47,-- €*
Linnich: Gereonsweiler,
Bürgerhalle (KA)

Y05-413a Bodyworks/
Fitness

Gezielte Funktionsgym-
nastik zur Kräftigung der
Muskulatur und zum Er-
halt der körperlichen Fit-
ness. Bei moderner Musik
werden auch sogenannte
„Problemzonen“ wie
Bauch, Beine und Po trai-
niert.
Bitte eine Gymnastikmat-
te und ein Handtuch oder
eine Decke mitbringen.
Elfi Schiffer
Mo., 5.9.2016, 20-21 Uhr, 8
x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9
TN) ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle (KA)

Y05-413b Bodyworks/Fit-
ness
Beschreibung siehe Kurs
W05-413
Elfi Schiffer
Mo., 21.11.2016, 20-21 Uhr
8 x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle (KA)

Pilates ist ein ganzheitli-
ches Körper-training, in
dem vor allem die tief lie-
genden, kleinen, aber
meist schwächeren Mus-
kelgruppen angesprochen
werden. Grundlage aller
Übungen ist das Trainie-
ren der in der Körpermitte
liegenden Muskulatur
rund um die Wirbelsäule.
Auch werden die Muskeln
des Beckenbodens und die
tiefe Rumpfmuskulatur
gekräftigt. Alle Bewegun-
gen werden langsam und
fließend ausgeführt, wo-
durch die Muskeln und die
Gelenke geschont werden.
Das Training beinhaltet
Kraftübungen, Stretching
und bewusste Atmung.

Y05-420 Gymnastik nach
Joseph Pilates
für Frauen und Männer
Annette Gad-Stockhorst
Mo., 5.9.2016, 18-19.30
Uhr
14, 28 Ustd., 57,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte
Dorfschule (KA)

Y05-422 Gymnastik nach
Joseph Pilates
für Frauen
Inge Hammelmann
Mi., 7.9.2016, 9-10.30 Uhr
17, 34 Ustd., 77,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte
Dorfschule (KA)

Y05-530 Sportbootfüh-

rerschein „See“
Der Sportbootführer-
schein „See“ ist ein Pflicht-
führerschein für Segelboo-
te mit Motor und
Motorboote mit einer Mo-
tor-leistung von mehr als 5
PS. Er ist nur auf See-
schifffahrtsstraßen gültig
(nicht auf Binnenwasser-
straßen). In Deutschland,
Holland, Frankreich, Spa-
nien, Italien, Kroatien,
Slowenien, Griechenland
und der Türkei ist der SBF
„See“ vorgeschrieben.
Mindestalter 16 Jahre (mit
Einverständniserklärung
der Erziehungsberechtig-
ten).
Gerd Emunds
Mo., 24.10.2016, 18.30-
20.45 Uhr, 9x3, 27 Ustd.,
103,-- €* (5-6 TN) ab 7 TN
90,-- €*, ab 10 TN 70,-- €*,
K ggf. zzgl. Prüfungsge-
bühr ca. 85,-- € für Theorie
+ Praxis
Linnich: Realschule, Pavil-
lion (KA)

Y06-131 Neues vom Bü-
chermarkt: Literaturzirkel
Ratlos vorm Bücherregal,
keine Geschenk-idee?
Knappe Zeit und trotz-
dem auf dem Laufenden
bleiben? Keine richtig
gute Neuerscheinung ver-
passen? Mehr über aktuel-
le Autoren wissen?
Jeden letzten Mittwoch im
Monat werden wir zusam-
men alle diese Fragen an-
gehen! Sie nehmen sich
ein wenig Zeit, bringen
Lust auf Neues und Neu-
gier mit und Sie werden
gut informiert sein. Der
Büchermarkt ist und
bleibt spannend!
Voranmeldung notwen-
dig!
Gudrun Kaschluhn
Mi., 26.10.2016, 20-21.30
Uhr, 5x2, 10 Ustd., 29,-- €*
Linnich: Rathaus

(KA)

Hinweis: Exkursion zur
„Frankfurter Buchmesse“
Siehe Kurs Nr. Y02-300

Y06-137 Sonntagsmati-
nee: Auch berühmte Leu-
te haben Eltern
„Manches was man als
Kind erlebt hat, erhält sei-
nen Sinn erst nach vielen
Jahren“ (Erich Kästner)

In dieser Matinee werfen
wir einen Blick auf promi-
nente „Erziehungsopfer“:
Hemingway wurde von
seiner Mutter in Mäd-
chenkleider gesteckt, Ken-
nedy hat man eingeredet,
wenn er nicht Chef sein
könne, solle er nicht mit-
spielen. Da alle Menschen
eine Kindheit haben, lässt
sich über diese Zeit im Le-
ben großer Persönlichkei-
ten einiges berichten.
Nicht nur Rabeneltern
werden wir vorstellen,

nein, auch „richtige“ El-
tern werden dabei sein.
Freuen Sie sich auf diese
informative, nicht immer
lustige Matinee, sie wer-
den danach einige Promi-
nente mit anderen Augen
sehen.
Voranmeldung notwen-
dig!
Gudrun Kaschluhn
So, 20.11.2016, 11.30-13
Uhr, 3 Ustd., 6,-- €*
Linnich: Rathaus

(KA)

Y06-411 Zeichen- und
Maltechniken in Binas
Atelier
Grundkurs für Anfänger/
innen und Fortgeschrittene
In diesem Kurs probieren
wir alle möglichen Malma-
terialien aus und ganz ne-
benbei lernen wir die
Grundlagen im Zeichnen
und der Perspektive ken-
nen. Einfache Gegenstän-
de stellen wir in den ver-
schiedenen Maltechniken
mit Stiften, Kreiden und
Farben dar. Sie lernen au-
ßerdem verschiedene Ma-
terialien darzustellen, wie
Glas, Metall, Holz oder
Stoff und vieles andere
nur durch den richtigen
Einsatz von „Hell und
Dunkel“, wie Farben sich
im Licht und Schatten ver-
ändern, wie Farben reflek-
tiert werden in ihrer direk-
ten Umgebung, wie man
Farben mischt und sanfte
Übergänge schafft.
Gegen einen Kostenbeit-
rag von 13,- € können alle
Materialien im Atelier be-
nutzt werden.
Infos zur Dozentin: www.
bina-art.net
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 24.9./25.9.2016, 11-
17 Uhr, 2x8, 16 Ustd., 62,--
€* (4 TN), bei 5-6 TN 58,--
€*, K
Linnich: Atelier Bina

(KA)

Y06-412 Menschen und
Figuren zeichnen lernen in
Binas Atelier
In diesem Kurs werden
der menschliche Körper-
aufbau und die Bewegun-
gen zunächst leicht ver-
ständlich an einer
Gliederpuppe erklärt. Mit
Unterstützung der Kurs-
leiterin lernen Sie, genau
zu beobachten. Wenn man
versteht, wie der Arm am
Körper sitzt und wo genau
das Bein anfängt, wie sich
die Form eines Kopfes zu-
sammensetzt usw. dann
braucht man nur noch die
Übung mit dem Stift. Das
Ziel des Kurses ist es nicht
ein fotografisches Abbild
zu schaffen, sondern durch
Vereinfachung in einer
Zeichnung die menschli-
che Figur erkennbar wie-
derzugeben. Um Kleidung
am Körper zeichnen zu
lernen, üben wir zunächst

an einer Schaufensterpup-
pe. Die können wir nach
Belieben an und umzie-
hen, mit oder ohne Hut
und anderen Accessoires
bestücken. Zum Schluss
werden wir uns auch ge-
genseitig zeichnen, um das
Gelernte noch einmal zu
vertiefen.
Bitte mitbringen: Din A 3
Block oder Blätter auch
farbig, Bleistifte in F, B
oder HB, Farbige Stifte,
Aquarell-Farben oder Pas-
tell-Kreiden, was man hat.
Gegen einen Kostenbeit-
rag von 10.- € können auch
die Materialien im Atelier
benutzt werden.
Infos zur Dozentin: www.
bina-art.net
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 29.10./30.10.2016,
11-17 Uhr, 2x8, 16 Ustd.,
62,-- €* (4 TN), bei 5-6 TN
58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina

(KA)

Y06-413 Portraitkurs in
Aquarell und Kreide und
in Binas Atelier
Ein Portrait in Aquarell
oder Softpastellkreide ist
eine besondere Heraus-
forderung. Diese Leichtig-
keit ins Bild zu bringen ge-
lingt nur mit wenigen
Maltechniken. Nach einer
kurzen Einleitung über
die Proportionen des Kop-
fes, stürzen wir uns in die
Welt der Farben. Die Ma-
lerei kann und darf über-
treiben, um auf etwas hin-
zuweisen, z.B. eine
besondere Frische im
Teint, eine Errötung, einen
bläulichen Schatten unter
den Augen oder in den
Nasenflügeln, ein klarer
Blick mit hellblauem Re-
flex im Auge. Genau dies
unterscheidet sie von der
Fotografie. Damit die Um-
setzung etwas leichter
fällt, malen wir nach Fotos.
Bringen Sie ein gutes Foto
von einem Ihrer Lieben
mit. Wir wählen dann ge-
meinsam die passenden
Farben aus, die diesen
Menschen am besten cha-
rakterisieren. Für Unent-
schlossene hat Bina einige
Fotos zur Auswahl.
Bitte mitbringen: Farben,
Pinsel und Malgründe ca.
Din A 3 groß mit. Aqua-
rellpapier für Aquarell
und ein nicht zu dünnes
Papier für die Pastellmale-
rei.
Gegen einen Kostenbeit-
rag von 10.- € können auch
die Materialien im Atelier
benutzt werden.
Infos zur Dozentin: www.
bina-art.net
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 21.1./22.1.2017, 11-
17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4
TN), bei 5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina

(KA)
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Jugendinfo

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Lukas Offermann

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Waldemar Karpenko
Stefan Theißen

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Ruth Kissener 02461(/98113012
Hannah Stoffels 02461/98113011

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Kissener)
donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
(Frau Stoffels)
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 122
hbleser@linnich.de

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

Montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

Zu Hause leben – Zu Hause pflegen

Die Menschen werden
immer älter, der An-

teil der Senioren an der
Gesamtbevölkerung
wächst. Zudem wünscht
sich der überwiegendeTeil
der älteren Menschen ein
selbstbestimmtes Leben
bis ins hohe Alter in der
vertrauten häuslichen
Umgebung.

Frühzeitig mit dem
Leben im Alter
befassen

Damit es nicht bei dem
Wunsch bleibt, sollte man
sich frühzeitig mit den
Fragen des Lebens im Al-
ter auseinandersetzen.

Der Kreis Düren unter-
stützt das mit Rat und Tat.
So hat die Projektstelle
„ambulant vor stationär“
des Sozialamtes wie im
vergangenen Jahr wieder
eine für alle Interessierten
kostenlose Vortragsreihe
mit dem Titel „Zu Hause
leben – Zu Hause pflegen“
organisiert.
In acht Fachvorträgen
werden im Laufe des Jah-
res im Kreishaus Düren
unterschiedliche Aspekte
der Pflege zu Hause be-
leuchtet.
Zudem werden Bera-
tungs- und Unterstüt-
zungsangebote der Kreis-
verwaltung und weiterer

Institutionen vorgestellt.
Alle Veranstaltungen fin-
den jeweils von 17.30 bis 19
Uhr im Kreishaus Düren,
Bismarckstraße 16 in Dü-
ren, Haus B, Raum 130
statt.

Hier der Überblick über
die Termine, Themen und
Referenten:

Mittwoch, 31.August:
Zu Hause geht noch was –
Möglichkeiten der ambu-
lanten Versorgung von
pflegebedürftigen Men-
schen in ihrem sozialen
Umfeld, Elmar Jendrzey,
Caritasverband für die
Region Düren-Jülich e.V.

Mittwoch, 28. September:
Teilhabe im Alter – Die
Koordinationsstelle Pro
Seniorinnen und Senioren
im Kreis Düren stellt sich
vor, Susanne Herfs und
Monika Sandjon, Amt für
Demografie, Kinder, Ju-
gend, Familie und Senio-
ren

Montag, 24. Oktober:
Vorsorge, Patientenverfü-
gung und rechtliche Be-
treuung. Bestimmen Sie
Ihr Leben selbst – bis zum
Schluss, Heide Lang und
Stefan Schnee, Amt für
Demografie, Kinder, Ju-
gend, Familie und Senio-
ren

Mittwoch, 16. November:
Pflegefall – was nun? An-
gebote und Leistungen für
Pflegebedürftige und de-
ren Angehörige, Maria
Franken und Marie-Luise
Pelzer, Sozialamt und Ron
Hafemann, AOK Rhein-
land/Hamburg, Regional-
direktion StädteRegion
Aachen–Kreis Düren

Dienstag, 13. Dezember:
Pflege praktisch – Pflege
fachlich – Pflege passge-
nau,Organisation und Ge-
staltung rund um den Pfle-
gealltag, Andrea Fuchs,
Cordula Lober und Beate
Schuster, Sozialamt
Weitere Informationen

zur Vortragsreihe gibt es
im Kreishaus Düren bei
Jutta Bensberg-Horn un-
ter der Telefonnummer
02421/22-1441.
Anmeldungen sind bis
spätestens eineWoche vor
dem gewünschten Vor-
tragstermin möglich unter
der Telefonnummer
02421/22-1441, E-Mail:
amt50@kreis-dueren.de
oder per Fax: 02421/22-
2061.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Es wird kein Kos-
tenbeitrag erhoben, eine
Anmeldung gilt als ver-
bindlich, eine Rückbestä-
tigung erfolgt nicht.

Kreis Düren lädt zu acht Fachvorträgen ein – Kostenfreies Angebot für alle Interessierten
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Die Schultüte mit viel Fantasie füllen
Endlich – das heiß er-

sehnte Abenteuer –
die Schule beginnt. Der
neu gekaufte Schulranzen
glänzt in bunten Neonfar-
ben. Aufgeregt nimmt je-
des Kind am Morgen des
ersten Schultages seine
Schultüte in Empfang und
trägt sie selbstbewusst zur
Schule.
Mittags ist es dann endlich
soweit: Die bunte Wun-
dertüte darf geplündert
werden.
Ganz klar: Für diesen
wichtigen Moment den-
ken sich Erzieher, Eltern
oder auch Großeltern ei-
nige Überraschungen aus.
Die üblichen Süßigkeiten
– schnell im Supermarkt
eingekauft – sind für die
meisten Kinder inzwi-
schen kaum noch etwas
Besonderes.

Auch Bauch und Zähne
sagen hier: „Nein Danke!“
Der Arbeitskreis Zahnge-
sundheit im Kreis Düren,
der sich zusammenmit der
Zahnärzteschaft durch
Prophylaxemaßnahmen in
Kindergärten und Grund-
schulen um die Zahnge-
sundheit der Kinder be-
müht, will den Eltern An-
regungen und Tipps für
die „alternative“Schultüte
geben:
Mit einer fantasievoll ge-
füllten Schultüte können
sie ihremABC-Schützen
sicherlich eine größere
Freunde bereiten, denn
gerade Kinder lieben
Überraschungen; selbst
wenn sie nur aus Kleinig-
keiten bestehen.Hier eini-
ge beliebte Alternativen,
die sich als Füllung für die
Schultüte eignen:

Zum Spielen:
- Kartenspiel
- Abziehbilder
- Mini-Autos
- Springseil
- Musik- oder Märchen-
kassette
- Seifenblasen
- Malbücher
- Kuscheltier
- Knetmasse
- Jo-Jo
- Sticker und Buttons +
Album
- Bastelbogen
- Stempel mit Namen und
Adresse
Für die Schule:
- ein buntes Lineal
- originelle Stifte, Spitzer,
Radiergummis
- eine Kinderlupe
- ein bunter Zettelkasten
- bunte Lesezeichen
Alternativen zu Süßigkei-
ten:

- Obst
- Nüsse / Studentenfutter
zuckerfreie Kaugummis,
Drops, Pfefferminz, Bon-
bons
- Müsli-Riegel ohne Zu-
cker

Außerdem:
- eine Eintrittskarte für
Kino, Zoo, Kasperlethea-
ter, Zirkus oder
Schwimmbad, Fußball-
spiel
- ein Gutschein für einen
gemeinsamen Spiel- oder
Bastelnachmittag
- Haarspange
- buntes Armband
- Minifläschchen Parfüm
oder Creme, Duschzeug

Ihrer Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt!
Wenn Ihr Kind seine
Schultüte neugierig öffnet,

findet es etwas Besonde-
res vor, was es stolz auch
seinen Freunden zeigen
kann. Und Sie selbst kön-
nen sicher sein, Ihrem
Kind einen gesunden Start

für den Schulalltag zu er-
möglichen. Der Arbeits-
kreis Zahngesundheit: So
bleibt der erste Schultag
für ihr Kind in bester Er-
innerung!

Anregung des Arbeitskreises Zahngesundheit im Kreis Düren

Mit ein wenig Fantasie wird aus der heiß begehrten Schultüte
eine echteWundertüte.

O zapft is! – in Ederen

Ozapft is….am 30.09. ab
19.00 Uhr in der Bür-

gerhalle
Nach einem Jahr Ruhe-
pause kehrt das Oktober-
fest zurück nach Ederen.
Und eines sollte direkt
vorweggenommen wer-
den. Es wird eines der bes-
ten und unterhaltsamsten
Oktoberfeste im Ort.

Eigens für die Original
Ruhrpottsteirer findet in
diesem Jahr das Oktober-
fest an einem Freitag statt.
Die Wunschkapelle aus
dem Ruhrpott versucht
man schon seit Jahren
nach Ederen zu lotsen,
doch ist das Trio über Jah-
re in den Monaten Sep-
tember/Oktober ausge-
bucht.
Am 30. September endlich
klappt es dann, und Ede-
ren erlebt Oberkrainer-

musik aus dem Ruhrge-
biet.
Bekannt durch ihre In-
und Auslandsauftritte, so-
wie Rundfunk und Fern-
sehen, ausgezeichnet mit
der goldenen Harmonika.
Eine Gruppe, die Schlag-
zeilen macht und für Auf-
sehen sorgt. Denn die drei
fröhlichenMusikanten aus
dem niederrheinischen
Moers spielen sich von Er-
folg zu Erfolg. Mit gutem
Recht lautet das Motto
des Trios: „Mir san net die
größten, aber guat san ma
schooo.“
Schön blöd kommt der
Tulpenheini daher. Witzig,
charmant und komisch!
Wenn sich ein Belgier
selbst auf die Schippe
nimmt, dann toleriert man
ihn mit seinem Akzent
gerne bei uns.D´RTulpen-
heini ist der erste Auslän-

der, der in einer Kölner
Fernsehsitzung aufgetre-
ten ist. Alle werden ihn
schon mal im Fernsehen
gesehen haben. Nun be-
sucht er das Oktoberfest
in Ederen.
Für einen dritten Act ha-
ben sich die Vereinigten
Vereine Ederen ganz kurz-
fristig entschieden. Eine
alte Bekannte aus dem
letzten Jahr kommt noch
einmal zu Besuch in den
kleinen Vorort von Lin-
nich.

Janina Adrian spielt
ihr Programm
Schlagergold

Janina Adrian verwandel-
te im Mai 2015 die Bürger-
halle mit ihrer Helene Fi-
scher Show in einen
kleinen Hexenkessel.
Grund genug, diese tolle

Künstlerin wieder einzula-
den. Ihr neues Programm
heißt Schlagergold.
Dazu wird selbstverständ-
lich deftiges und leckeres
Essen geboten sowie auf
großen Wunsch Oktober-
festbier vom Fass. Die ty-
pischen Pilstrinker brau-
chen allerdings nicht allzu
traurig zu sein. Das Eifel
Bräu vom Fass bleibt im
Programm.
Karten im VVK kosten
5,- € / Abendkasse 7,- €.
Sitzplatzreservierungen/
Stehtischreservierungen
unter Tel. 0151/17558217
oder alexander.lapp@wal-
tercoenen.de, sowie bei al-
len Vorstandskollegen der
VVE
Auf einen stimmungsvol-
len Abend am 30. Septem-
ber 2016
Die Vereinigten Vereine
Ederen

Zum Oktoberfest kommen die Original Ruhrpottsteirer in die Bürgerhalle

Apfelsaft aus Ederen

Die Obstwiesenfreunde
aus Ederen pressen

wieder Apfelsaft und zwar
am Dienstag, 27. Septem-
ber, von 10-16 Uhr in Ede-
ren auf dem Dorfplatz
(Hausnummer 15).
In der mobilen Obstpresse
werden die Äpfel gepresst
und der Saft wird im glei-
chen Arbeitsgang auch
schonend erhitzt. Danach
ist er ein Jahr haltbar, an-

gebrochene Kartons
(Fünf-Liter-Behälter, pro
Karton fünf Euro) halten
etwa drei Monate.
Interessierte können sich
ab Ende August bis spä-
testens zwei Wochen
vorher bei Barbara
Mühlhausen melden
(bmuehlhausen@t-online.
de oder Tel.
02462/906706,). Wichtig:
Bitte geben Sie in etwa die

Menge an Äpfeln an, die
Sie pressen lassen möch-
ten. (Ein 10-Liter Eimer
fasst ca. 5 Kg, 1 Kg Äpfel
ergibt ca. 0,6 Liter Saft.)

Interessierte können ihre eigene Ernte pressen lassen Am Sonntag, 11. September 2016,
findet von 15 Uhr bis ca. 18 Uhr

wieder das Floßdorfer Pflaumenfest,
zumTermin der traditionellen Herbst-
kirmes, statt. Bei einem gemütlichen
Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen wird den Besuchern ein ab-
wechslungsreiches Programm angebo-
ten. Floßdorfer Kunstschaffende stel-
len ihre Objekte aus. Außerdem gibt
es Info-Stände zum Themenbereich
Pflege des Körpers, des Geistes und
der Seele sowie zum Komplex Obst-
anbau, - pflege, -verarbeitung etc.
Eine durchgehende Bilderschau über

das Floßdorfer Dorfgeschehen von
Sept. 2015 bis Aug. 2016 wird präsen-
tiert.
Erstmalig werden in diesem Jahr
selbst gemachte Marmeladen, Gelees
und pikante Brotaufstriche, serviert
auf im Holzofen gebackenen Bröt-
chen, angeboten. Für die Freunde
„geistiger“ Getränke findet eine
Schnaps- und Likörverkostung statt.
Für alle anwesenden Kinder werden
interessante und etwas außergewöhn-
liche Spiele angeboten.
Für die musikalische Unterhaltung
sorgt die Band „Lounge Pad“.

In Floßdorf steht die Pflaume im Fokus

Sonstiges
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Vorträge und ein Märchennachmittag

Deutsches Glasmalerei-
Museum Linnich -

Programmübersicht Au-
gust bis Dezember 2016
Ab sofort: Kartenvorver-
kauf für den Märchen-
nachmittag im Deutschen
Glasmalerei-Museum Lin-
nich am Sonntag, 27. No-
vember 2016. Das Theater
der Dämmerung zeigt an
diesem Nachmittag die
beiden Märchenstücke
„Die wilden Schwäne“ &
„Die Bremer Stadtmusi-
kanten“.

Donnerstag, 1. September
2016, 19 Uhr
Vortrag
Stefan Koldehoff: „Akten-
zeichen Kunst:Die spekta-
kulärsten Kunstdiebstähle
derWelt“
Kunstraub zählt nach
Schätzungen von Interpol
neben dem Drogen- und
Menschenhandel zu den
lukrativsten kriminellen
Delikten. Der italienische
Anstreicher, der die Mona
Lisa aus dem Louvre „be-
freit“, um sie in das Hei-
matland Leonardos zu-
rückzubringen; der
erfolgreiche Coup einer
Diebesbande, die 30 Wer-
ke Van Goghs in Amster-
dam aus dem Museum
schafft, dann aber gefasst
wird, als ihr Fluchtwagen
mit einer Panne liegen
bleibt; ein Picasso-Gemäl-
de, das Unbekannte einem
saudischen Milliardär von
dessen Yacht stehlen: so
spannend wie die Taten
der größten Kunsträuber
aller Zeiten ist ihr Hinter-
grund. Nicht der verrückte
Sammler, der die angebe-
tetenVanGoghs in seinem
Kellerverlies versteckt,
sondern international
agierende Banden sind in
diese Fälle zwischen Geld-
wäsche, Drogenhandel
und Erpressung verwi-
ckelt. Die Einblicke in
eine noch weitgehend un-
bekannte Kriminalwelt
mit Hintergrundinforma-
tionen aus erster Hand in
Gesprächen mit Fahndern
und Tätern machen dieses
Buch selbst zu einem
spannenden Krimi mit
dem Effekt einer Reality-
serie – denn man darf
nicht vergessen: all dies ist
wirklich geschehen!

Stefan Koldehoff, geboren
1967, ist Kulturredakteur
beim Deutschlandfunk in
Köln und schreibt u.a. für
die ZEIT, Die Welt, die
Sonntagszeitung (Zürich)
und ARTnews (New
York). 2008 wurde er für
seine investigativen Re-
cherchen mit dem puk-
Journalistenpreis des
Deutschen Kulturrats aus-
gezeichnet. Für sein Enga-
gement gegen Kunstfäl-
schung erhielt er 2012 den
Prix Annette Giacometti.

Der Vortrag wird unter-
stützt vom Förderverein
Deutsches Glasmalerei-
Museum Linnich.
Eintritt: Vorverkauf 6 € /
Abendkasse 8 €
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19 Uhr

Sonntag, 4. September
2016, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Unter demTitel „Das Mu-
seum im Überblick“ wer-
den die Besucher von
einer unsererMuseumspä-
dagoginnen fachkundig
durchs Haus geführt.
Beginn: 11:30 Uhr, Ge-
bühr: 2 € zusätzlich zum
Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist für Einzelper-
sonen nicht erforderlich,
nur Gruppen werden um
vorherige Anmeldung ge-
beten.

Samstag, 10. September,
11 bis 14 Uhr
Workshop für Jugendliche
und Erwachsene
Glasschmuck
Glasschmuck ist stets fas-
zinierend und modern. In
diesem Kurs erlernen Sie
unterschiedlicheAuffädel-
techniken und gestalten
Ihren individuellen
Glasschmuck. Mit unter-
schiedlichen Glasperlen
können Sie Ketten, Ringe,
Armbänder, Ohrringe
oder ein Schmuck-Ensem-
ble anfertigen.
Gebühr: 15 € zzgl.Material
Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Sonntag, 11. September
2016, 11 bis 17 Uhr

Tag des offenen Denkmals
Der Tag des offenen
Denkmals steht in diesem
Jahr unter dem Motto
„Gemeinsam Denkmale
erhalten“. Dieses Motto
passt ganz wunderbar zum
Deutschen Glasmalerei-
Museum, da das Museum
einerseits in einer ehemals
kurfürstlichen Getreide-
mühle aus dem 17. Jahr-
hundert untergebracht ist,
die zu einer modernen
und lichtdurchfluteten Ar-
chitektur umgebaut wur-

de. Historisches Mauer-
werk und große
Glasfronten bilden eine
harmonische Einheit, alt
fügt sich in neu und Histo-
rie ist genauso präsent wie
die Gegenwart. Noch heu-
te fließt die Rur, die einst
das Mühlrad antrieb, unter
dem Museum hindurch.
Dank dieser wunderbaren
Verschmelzung wurde der
Museumsbau im Jahr 2000
vom NRW-Bauministeri-
um und der Architekten-
kammer Nordrhein-West-
falen als „Beispiel für
vorbildliches Bauen in
NRW“ ausgezeichnet. An-
dererseits ist auch die
Glasmalerei nicht nur eine
ganz besondere Kunst-
form, sondern auch ein
traditionelles Handwerk,
das Vorwissen und viel
Präzision erfordert. Daher
freuen wir uns, Ihnen am
Tag des offenen Denkmals
einmal diese Seite unseres
Hauses und des Glasmale-
rei-Handwerks näher zu
bringen. Auf dem Pro-
gramm stehen Museums-
führungen, eine Stadtfüh-
rung und diverseAktionen
für Kinder.

Dienstag, 13. September
2016, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches &
Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch ein-
mal im Museum! Am
reichhaltigen Frühstücks-
buffet können Sie sich
nach Herzenslust bedie-
nen.Anschließend werden
Sie fachkundig durch un-
sere aktuellen Ausstellun-
gen geführt.
Gebühr: 15 € pro Person
für Eintritt, Frühstück und
Führung

Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Sonntag, 18. September
2016, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Unter demTitel „Das Mu-
seum im Überblick“ wer-
den die Besucher von ei-
ner Museumspädagogin
fachkundig durchs Haus
geführt.

Beginn: 11:30 Uhr, Ge-
bühr: 2 € zusätzlich zum
Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist für Einzelper-
sonen nicht erforderlich,
nur Gruppen werden um
vorherige Anmeldung ge-
beten.

Freitag, 23. September, 15
bis 17 Uhr
Workshop für Kinder von
5 bis 12 Jahre
Kreativer Freitag für Klein
& Groß:Malen auf Glas
Dieses Angebot richtet
sich in erster Linie an
Großeltern und Enkelkin-
der, die einmal anders Zeit
miteinander verbringen
wollen: Kunst erleben und
in der Museumswerkstatt
der Kreativität und Fanta-
sie freien Lauf lassen. Kin-
der und Großeltern lassen
sich in derAusstellung von
den bunten Glasfenstern
inspirieren und malen an-
schließend in der Werk-
statt ihr gemeinsames
Glasbild mit spezieller
Glasmalfarbe.
Gebühr: 10 € pro Paar je
Kurs inkl. Material / An-
meldung: telefonisch unter
02462-99170 oder per E-
Mail an info@glasmalerei-
museum.de

Samstag, 24. September, 8
bis 18 Uhr
Exkursion (Busreise)
Auf den Spuren von Mar-
kus Lüpertz in Koblenz
und Taunusstein
In Koblenz besuchen wir
die Kapelle St. Martin des
Stiftungsklinikums
Mittelrhein. Hier schuf
Markus Lüpertz das 8x4
Meter große Fenster mit
der Darstellung des Hl.
Martin, das der Kapelle
eine außergewöhnliche

Atmosphäre verleiht. An-
schließend besuchen wir
die Glasmalereiwerkstatt
Derix in Taunusstein, in
der zahlreiche Glasmale-
reien von Markus Lüpertz
ausgeführt wurden. Auf
dem Rückweg besichtigen
wir die von Georg Meis-
termann gestalteten Fens-
ter in der Feldkirche bei
Neuwied.
Treffpunkt: Deutsches
Glasmalerei-Museum Lin-
nich
Gebühr: 48 €
Mindestteilnehmerzahl: 20
Personen
Anmeldung: telefonisch
unter 02462/99170 oder
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Sonntag, 25. September
2016, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches &
Festliches
Sonntagsfrühstück
Frühstücken Sie doch ein-
mal sonntags im Museum!
Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet können Sie
sich nach Herzenslust be-
dienen.Anschließend wer-
den Sie fachkundig durch
unsere aktuellen Ausstel-
lungen geführt.
Gebühr: 15 € pro Person
für Eintritt, Frühstück und
Führung
Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Donnerstag, 29. Septem-
ber 2016, 15 Uhr
Angebot für die Generati-
on 50+
Kunstcafé
Verbringen Sie einen inte-
ressanten Nachmittag im
Museum! Bei Kaffee und
Kuchen sprechen wir über
Kunst und Kultur. Wäh-
rend einer kleinen Füh-
rung begegnen wir einzel-
nen Kunstwerken in
ruhiger und entspannter
Atmosphäre.
Gebühr: 9 € pro Person für
Eintritt, Kaffee, Kuchen
und Führung
Anmeldung unter Telefon:
02462/9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 -
17 Uhr
Das Museum hat auch an
Feiertagen geöffnet, außer
vom 4. bis 9. Februar 2016
(Karneval) sowie vom 24.
Dezember 2016 bis zum 1.
Januar 2017.
Eintritt
6 € / ermäßigt 5 € / Famili-
enkarte 10 €
Kindergärten und Schul-
klassen bis zur 4. Klasse
haben freien Eintritt nach
Voranmeldung.

Das Deutsche Glasmalereimuseum bietet in den kommenden Monaten ein abwechslungsreiches Programm

Konrad Beikircher gastiert in
Körrenzig.

Restkarten für
Beikircher
Für das anstehende Gast-
spiel des Kabarettisten
Konrad Beikircher am 1.
September in der Alten
Kirche in Linnich-Körren-
zig sind nur noch wenige
Restkarten verfügbar.
Auch einige Karten für
Stehplätze sind imVorver-
kauf bei der Geschäfts-
stelle der Raiffeisenbank
Erkelenz in Körrenzig,
Hauptstraße 106, sowie
am 1. September an der
Abendkasse ab 18.30 Uhr
erhältlich. Das Gastspiel
beginnt um 19.30 Uhr.

Flohmarkt
im Museum
AmSonntag den 16.Okto-
ber 2016 findet der 1. Kar-
nevalsflohmarkt im Linni-
cher Heimatmuseum statt.
Von 11-16 Uhr können
Karnevalskostüme und
Zubehör verkauft werden.
Anmeldungen bis zum 29.
September und weitere
Infos bei Frau Bornewas-
ser unter der Telefonnum-
mer 02462/2963.
Statt Standgebühr bitten
wir um eine Spende für
das Heimatmuseum.

Pol-Tus Turner
tagen
Die Mitgliederversamm-
lung der Turnabteilung
des Polizei- TuS Linnich
1906 findet statt am
Dienstag, den 20. Oktober
2016 um 19 Uhr im Schu-
lungsraum der DLRG
Linnich am Hallenbad,
Bendenweg 18.
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die
neue Abteilungsordnung
und die Neuwahlen von
Abteilungsleiter, Kassen-
prüfer und Ersatzkassen-
prüfer.
Außerhalb der Tagesord-
nung gestellte Anträge
müssen bis zum 11. Sep-
tember 2016 schriftlich bei
derAbteilungsleiterin ein-
gegangen sein.
Um rege Beteiligung wird
gebeten



Seite 12, Sonntag, 28. August 2016InformAtIonen AuS der StAdt L InnIch

Festschrift zum Dekanatsschützenfest 2016, St. Hubertus SchützenbruderschaftGevenich 1

Festablauf
Freitag, den 02.09.2016

18:00 Feierliches Hochamt
Zelebrant Weihbischof Dr. Karl Borsch
mit Krönung der Dekanatsmajestäten

19:15 Festkommerz in der Festhalle mit musikalischer
Unterhaltung

Gast: Comedian Hastenraths Will

Samstag, den 03.09.2016
17:30 Dorf-/Vereinspokalschiessen mit Ausklang

Sonntag, den 04.09.2016
11:00 Frühschoppen

ab 14:00 Empfang der auswärtigen Bruderschaften

15:00 Großer Festumzug mit Parade
anschließend Ausklang mit musikalischer Unterhaltung

18:00 Ermittlung der „neuen“ Majestäten für 2017

Dekanatsschützenfest
in Gevenich

2. - 4. September 2016

Zehn Jahre LVR-Förderschule Linnich
Am 24.09.2016 lädt die

LVR-Förderschule
Linnich von 11 bis 15 Uhr
dazu ein, gemeinsam mit
allen Schülerinnen und
Schülern, Eltern,Kollegin-
nen und Kollegen das
zehnjährige Bestehen der
Schule zu feiern.
Die LVR-Förderschule
Linnich wurde 2006 unter
derTrägerschaft des Land-
schaftsverbandes Rhein-
land eröffnet.Die Qualität
und Vielfalt der Lern- und
Förderangebote sprach
sich herum, so dass aus
den 50 Schülerinnen und

Schülern der Startphase
schnell mehr wurden.
Mittlerweile besuchen 165
Schülerinnen und Schüler
mit sonderpädagogischem
Unterstützungsbedarf im
Förderschwerpunkt Kör-
perliche und motorische
Entwicklung die Schule.
In den zehn Jahren ihres
Bestehens hat die LVR-
Förderschule Linnich sich
kontinuierlich weiterent-
wickelt und sich veränder-
ten Bedingungen ange-
passt. Unter der Leitung
von Ute Vogt-Blockhaus,
mittlerweile im Ruhe-

stand, vollzog sich der
Aufbau der Schule von
der Klasse 1 bis zur Ab-
schlussklasse.

Kreative Förderung

In Zusammenarbeit mit
Kerstin Klingebiel (Kon-
rektorin) und später Cons-
tantin Mertens (Konrek-
tor) entwickelte sie ein
pädagogisches Konzept,
welches den Menschen
und seine Ressourcen in
den Mittelpunkt stellt und
individuelle, manchmal
auch kreative Wege der

Förderung sucht.
Ein teamfähiges und enga-
giertes Kollegium lebt
multiprofessionelle Team-
arbeit zum Wohle der
Schülerinnen und Schüler.
„Ich habe eine sehr gut or-
ganisierte, lebendige Schu-
le mit einem engagierten
und hoch kompetenten
Kollegium übernehmen
können“, sagt Annette
Overhoff, die seit dem
letzten Jahr die Schule lei-
tet. Besucherinnen und
Besucher der Schule erle-
ben die freundliche und
wertschätzende Atmo-

sphäre besonders positiv.
Die LVR-Förderschule be-
reitet sich auf den großen
Tag in einer Projektwoche
„10 Jahre LVR-Förder-
schule Linnich – wir feiern
Geburtstag“ vor. Der Tag
des Schulfestes ist auch
der Präsentationstag der
Projektwoche. Besuche-
rinnen und Besucher fin-
den ein vielfältiges Ange-
bot: Neben einer
Spiele-Straße,Bastelaktio-
nen, einem Fahrzeug-Par-
cours der Deutschen Ver-
kehrswacht und Eselreiten
wird es auch einen bunten

Sommermarkt mit Ver-
kaufsständen und eine
Tombola mit attraktiven
Gewinnen geben. Die Ver-
anstaltung wird musika-
lisch gerahmt durch den
Auftritt der Schulband
und Live-Musik anderer
Gruppen. Der Verein
„Tiere als therapeutische
Begleiter e. V.“ stellt seine
Hunde und das Konzept
tiergestützter Pädagogik
vor. Für das leiblicheWohl
sorgt ein vielfältigesAnge-
bot an herzhaften und sü-
ßen Speisen sowie Geträn-
ken.

Der runde Geburtstag wird am 24. September mit einem Schulfest gefeiert. Arbeiten aus der Projektwoche werden präsentiert

Zeitcafé am Vormittag

Fragen nach Ursachen
und Folgen der Flücht-

lingskrise widmet sich die
Evangelische Kirchenge-
meinde Linnich bei ihrem
nächsten Zeitcafé. Refe-
rent ist Emmanuel Nda-
hayo. Er ist deutscher
Staatsbürger, Doktorand
der Sozialwissenschaften
der Uni Siegen, Mitglied
der Grünen im Kreistag
und Vorsitzender des In-

tegrations- und Migrati-
onsausschusses im Kreis-
tag.
Die aktuelle Flüchtlings-
krise wird bald überwun-
den sein, aber nicht die
Ursachen und Folgen der
Migration und Flucht.
Kriege, diktatorische Re-
gime, Klimakatastrophen
und Ungerechtigkeiten
werden weiterhin beste-
hen.

Die heutige Situation ist
eine Herausforderung für
unseren Staat und für die
Gesellschaft eine Gele-
genheit, um über Frieden
undGerechtigkeit nachzu-
denken. Sie ist auch eine
Chance zu überprüfen, ob
wir menschliche Werte
achten und über Demo-
kratie zu sprechen.
Wir werden uns mit der
Frage befassen, was man

tun sollte, um künftig sol-
che Krisen zu vermeiden.
Ganz konkret wird auf die
Frage eingegangen wie mit
Flüchtlingen in Deutsch-
land umzugehen ist.
Die Veranstaltung findet
am Freitag, 23. September,
von 9 bis 12 Uhr in den
Räumen der Evangeli-
schen Gemeinde, Alter-
markt 8 statt. Anmeldun-
gen unter Tel. 02462/1529.

Evangelische Kirchengemeinde fragt nach Ursachen und Folgen der Flüchtlingskrise

Emmanuel Ndahayo sspricht in Linnich zumThema Flüchtlings-
krise.
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In Gevenich ist der Barbarakapellen Verein aktiv

Von Manfred Molls

Heute stellt der Chro-
nist seine Heimatge-

meinde Gevenich vor. Der
Veröffentlichungstermin
September wurde bewusst
ausgewählt,weil vom 2. bis
4. September in Gevenich
das Dekanatsschützenfest
des Dekanatsverbandes
Linnich in Verbindung mit
dem 60-jährigen Beste-
hens der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Ge-
venich gefeiert wird. Am
Freitag, 2.9., um 18.00 Uhr,
zelebriert Diözesanadmi-
nistrator Weihbischof Karl
Borsch aus diesem Anlass
ein Pontifikalamt in der
Gevenicher Pfarrkirche.
Einzelheiten des Pro-
gramms sind derAnkündi-
gung in diesem Heft zu
entnehmen. Genau 600
Jahre nach der Gründung
der Barbarabruderschaft
von 1356 trafen im Jahr
1956 46 Gevenicher Män-
ner auf Initiative des Leh-
rers Kasperczyk die
Entscheidung, eine Schüt-
zenbruderschaft zu grün-
den.Die schlimmsten Spu-
ren des verheerenden II.
Weltkrieg waren beseitigt,
eine gewisse Konsolidie-
rung war eingetreten, die
es überhaupt erst erlaubte,
an so etwas zu denken.

In der Gemeinde tief
verwurzelt

Als Namenspatron wählte
man den Heiligen Huber-
tus, Bischof von Lüttich,
einer der „vier Marschälle
Gottes“ der auch man-
cherorts zu den vierzehn
Nothelfern gezählt wird.
Die Bruderschaft war von
Beginn an ein Erfolgser-
lebnis. Sie ist auch heute in
der Gemeinde fest ver-
wurzelt und nimmt inner-
halb der Dorfgemein-
schaft vielfältigeAusgaben
wahr. Sie konnte sich auch
innerhalb des Dekanats-
verbandes Linnich fest
etablieren, wenn sie auch
mit großem Abstand die
jüngste Bruderschaft im
Reigen der altehrwürdi-
gen Schützengemeinschaft
ist.
Gevenich ist eine mittel-
große Gemeinde mit einer
beweisbar sehr alten Ge-
schichte. Schon die Römer
siedelten hier und eine
Römerstraße ist nachge-
wiesen. Ein Burghügel
(Motte) aus dem frühen
Mittelalter ist ebenso ver-
bürgt wie die Barbarage-
betsbruderschaft von
1356. Um diese Zeit war
auch schon Wilhelm von
Gevenich Priester an St.
Ursula in Köln. Gevenich
hatte das Glück, dass sich

im Jahre 2000 der Barbar-
akapellen Verein gründe-
te, der die Instandsetzung
und Restaurierung der
beiden Kapellen und fünf
Wegkreuze sowie weiterer
wertvoller Gegenstände,
wie die Barbarareliquien-
monstranz aus dem Jahr
1773 und die Kreuzreliqui-
enmonstranz von 1788, auf
seine Initiative und Kos-
ten restaurieren ließ und
weiterhin instand hält.
Eine nachahmenswerte
Möglichkeit für alle, die
ebenfalls Interesse daran
haben,wertvolle und schö-
ne Gegenstände sowohl
mit religiösen als auch
profanem Hintergrund in
den Orten unserer GdG
zu erhalten.
Die Geschichte der Kreuz-
züge wird in der nächsten
Ausgabe wieder fortge-
setzt werden.
Barbarakapelle, am Orts-
aufgang Richtung Hottorf
rechts gelegen. So wie sich
diese Kapelle heute dar-
stellt, wurde sie 1904 unter
damaligen Pfarrer von
Gevenich, Heinrich Josef
Imdahl, neu aufgebaut.
Nach einem Zeitungsbe-
richt aus dem Jahre 1978,
soll eine „Kapelle“ zur Eh-
ren der Hl. Barbara nach
einer „alten Chronik“ be-
reits im Jahr 1344 an der
Landstraße nach Hottorf
gestanden haben. Das Ei-
gentum wurde dem Bar-
barakapellen Verein von
der Stadt Linnich übertra-
gen. Ende der 1990er Jah-
re wurde sie umfangreich
von der Pfarrgemeinde
Gevenich saniert und ab
dem Zeitpunkt der Eigen-
tumsübertragung durch
den Verein gepflegt und in
bester Ordnung gehalten.

Familien stifteten
die Kreuze

Hansenkreuz, Ecke Hoch-
straße/Kreuzstraße. Diese
Kreuzanlage wurde im
Jahre 1908 von den Eltern
und Geschwistern zum
Gedenken an den aus Ge-
venich stammenden Pries-
ter Johann Reiner Hansen,
geb. 1852, gestiftet. Zum
Zweiten ehrt das Kreuz
auch seinen Onkel Hubert
Reiner Hansen, geb.1829
in Gevenich, Priesterwei-
he 1857. Das Eigentum an
dieser Anlage wurde dem
Barbarakapellen Verein
von den Erben, Fam. Völl-
gen, übertragen und in
mehr als tausend Arbeits-
stunden vor einigen Jah-
ren vollständig von einer
Gruppe Gevenicher unter
der Anleitung von Konrad
Steffens sen. restauriert.
Die laufende Pflege hat
der Nachbar Günter Ro-

land freundlicherweise
übernommen.

Marienkapelle, Heerstra-
ße, Abzweigung Boslar-
gasse. Der Bau dieser
wunderschönen Marien-
kapelle wurde 1911 durch
die Gevenicher Barbarab-
ruderschaft von 1356 initi-
iert. Deren damaliger Vor-
sitzender,
Schneidermeister Arnold
Dichans, ergriff die Initia-
tive. Er gründete einen
Ausschuss, dem überwie-
gend Bewohner der Her-
renstraße (heute Heer-
straße), angehörten. Den
Bauplan erstellte der Er-
kelenzer Kreisbaumeister.
Zur 100 Jahr Feier im Jahr
2011 kam Weihbischof Dr.
Bündgens eigens nach Ge-
venich.Aus diesem Anlass
wurde die Kapelle, die im
Eigentum der Pfarrge-
meinde steht, vom Geve-
nicher Barbarakapellen
Verein sehr schön ausge-
malt und die Außenanlage
neu plattiert. Auch hier
gab es viele helfende Hän-
de. Seit der Erbauung der
Kapelle kümmern sich die
Familien Dichans/Thol um
die Pflege und Ausschmü-
ckung der Marienkapelle.

Rochuskreuz/Pestkreuz,
Ecke Kirchstraße/Heer-
straße.Dieses große Kreuz
wurde im Jahr 1872 errich-
tet und von der Fam.Burg-
gräf, gestiftet. An dortiger
Stelle stand vorher ein
kleines Kapellchen zu Eh-
ren des Pestheiligen Ro-
chus.
Das aus dieser Kapelle er-
haltene Rochusrelief aus
dem Jahr 1778 befindet
sich heute an der Westsei-

te der Kath. Pfarrkirche.
Vormals war sie in die lin-
ke Mauer der Kreuzanla-
ge einarbeitet. Sie befindet
sich als Fotomontage auf
dem vorliegenden Bild.
Diese Anlage wurde im
vorigen Jahr mit großem
Aufwand und vielen hel-
fenden Händen instand
gesetzt.

Viele helfende Hände
pflegen die Anlagen

Postkreuz, früher großes
Dorfkreuz gen., Ecke
Kreuzstraße/Heerstraße
(am ehemaligen Geveni-
cher Postamt). Das Kreuz
steht auf städtischem
Grund vor dem Haus der
Familie Erkens, die auch
dieAnlage liebevoll pflegt.
Es wurde im Jahr 1770 zu-
nächst an der unteren
Heerstraße, Richtung Kif-
felberg, wo sich heute eine
kleine Grünanlage mit
dem neuen Dorfkreuz be-
findet, errichtet. Nachdem
ein Pferdefuhrwerk um
1850 das Kreuz umgefah-
ren und dabei schwer be-
schädigt hatte, wurde es an
die heutige Stelle ver-
bracht.Der nicht mehr les-
bare Text wurde von dem
Diözesanbeauftragten Dr.
Cöster mühevoll, auch
durch vergleichende Stu-
dien an anderen Kreuzen
dieser Zeit, entziffert. Der
Barbarakapellen Verein
ließ ein Edelstahltäfel-
chen mit diesem authenti-
schen Text vor einigen
Jahren an dem Kreuz an-
bringen.
Kreuz zu den Hl. Fünf
Wunden, Ende der Boslar-
gasse. Die erste urkundli-

che Erwähnung stammt
aus dem Jahr 1880. Ein
Vorgängerkreuzes wurde
in diesem Jahr in der
Pfarrchronik genannt, weil
es von „Frevlerhand ge-
schändet“ wurde.
Letztmals umfangreich
vom Barbarakapellen Ver-
ein restauriert sowie die
Anlage komplett instand
gesetzt und neu gestaltet.
Seit kurzem steht auch
eine Bank im Schatten des
Kreuzes.

Ehemaliges „große Dorf-
kreuz“, am Ortseingang
von Kiffelberg kommend
links (siehe auch die Aus-
führung zum Postkreuz).
Das jetzige Kreuz wurde
vor Jahren an der Barbar-

akapelle abgelegt. Nach
einiger Zeit kam die Idee
des Barbarakapellen Ver-
eins, an dem vormaligen
Platz des ehemaligen gro-
ßen Dorfkreuzes eines
neuen Kreuz zu errichten,
Gestalt an. Dabei erinner-
te man sich an das aufge-
fundene Kreuz. In Zusam-
menarbeit mit dem dama-
ligen OV Achim Grün
wurde der Platz ausge-
wählt und das Kreuz von
Friedhelm Urban aufgear-
beitet. In einem kleinen
Festakt wurde es 2014 von
Pfarrer Stefan Bäuerle
und dem Eschweiler Kap-
lan Züll eingesegnet.

(Alle Rechte beim Verfas-
ser)

Die Geschichte der Wegkreuze, Kapellen und Bildstöcke in Linnich und Aldenhoven (Teil X)

Die Barbarakapelle, die Marienkapelle, das Hansenkreuz, das Rochus/Pestkreuz sowie das Postkreuz stehen unter Denkmalschutz.
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Hallo, ich bin es wieder, Eure Neele
Unglaublich, aber schon wieder ist ein Jahr rum und bald ist es
wieder soweit: Unser Sommerfest ist da!!
Ihr erinnert Euch doch noch an mich: Ich bin „besonders“ gesund.
Viele Leute sagen ich wäre krank, aber ich bin nicht krank. Mir
geht es zurzeit sehr gut, also bin ich nicht krank. Vielleicht wisst
Ihr es noch - Ich habe aHUS - eine komplementbedingte
Erkrankung. Ganz schön schweres Wort, was? Einfach gesagt,
ganz kleine Teile in meinem Körper sind dumm – sie greifen mich
einfach an. Einfach so… und immer wieder
Da wir bald wieder zusammen mein Sommerfest feiern, möchte
ich Euch, wie jedes Jahr, alles Neue erzählen: Leider war mein
Port – der Zugang für meine Infusion - im Sommer endgültig

kaputt und ich musste einen neuen bekommen. Ganz schön doof so eine OP, aber ich durfte mit einem
Krankenwagen mitfahren. Ich hatte aber zu große Angst vor der Liege, also durfte mein Stoffhund Flecki
auf der Liege liegen und ich habe bei meiner Mama auf dem Schoß gesessen.
Obwohl ich den Zaubertrank nicht so gut vertragen habe beim letzten Mal, haben die Ärzte beschlossen,
dass wir es noch einmal versuchen sollen. So werde ich jetzt zwar immer noch alle zwei Wochen gepiekst,
nur ich darf dabei zuhause fernsehen. Jedoch macht der Zaubertrank mich nicht gesund. Er hilft mir nur.
Drum brauche ich ihn immer wieder und wieder.
Ich kann euch auch noch schöne Dinge erzählen:
Wir konnten noch mehr Leute über uns informieren und andere „Besondere“ haben in uns
eine Anlaufstelle gefunden. Obwohl es doof ist, so „besonders“ zu sein, wissen auch sie jetzt,
dass sie nicht mehr alleine sind!
Und das Beste ist: die Forscher haben sich neue Zutaten für meinen Zaubertrank überlegt.
Die müssen aber noch getestet werden.
Außerdem versuchen die Ärzte imMoment bei anderen „Besonderen“, dass sie nicht mehr so oft gepiekst
werden. Die Ärzte lassen sie zwar nicht mehr aus den Augen, aber der Zaubertrank wird seltener gegeben.
Ich darf nicht mitmachen, weil ich bin noch zu klein.
Und stellt Euch mal vor, dank unserer Webseite (www.ahus-selbsthilfe.de /
www.facebook.de/ahus-selbsthilfe) konnte einem „besonderen“ Menschen in einem
anderen Land geholfen werden: Die Ärzte, die auch zu mir immer so nett sind,
haben durch eine Mail von ihr erfahren und geholfen. Ihr könnt uns auch was schreiben,
wenn ihr wollt. Mittlerweile haben wir bald Freunde auf der ganzen Welt.
Das alles dank Euch!
Wir möchten auch dieses Jahr wieder mit Euch zusammen feiern, um immer mehr Menschen
helfen zu können. Schreibt in Euren Kalender: 10. September Neele – Sommerfest am besten in Rot
Und das alles erzähle ich Euch deshalb, damit Ihr wisst, wie sehr uns Eure Unterstützung hilft.
Tschüß bis September

Eure

Wir starten mit Kaffee und Kuchen

später gibt es Leckeres vom Grill

Gekühlte Getränke

Für das Wohl der Kleinen

und verschiedenen Spiele und Wettbewerbe

Kinderschminken

Ponyreiten Hüpfburg

Tombola

Schatzsuche im Sand

Sämtliche Einnahmen kommen dem Verein zu Gute!

Termine der evangelischen Gemeinde
Sonntags 10 Uhr Gottes-

dienst und Kindergot-
tesdienst
jeden 1. Sonntag imMonat
um 11.00 Uhr Gottes-
dienst

Termine
Café Contact 13.09. und
26.09.
Asylberatung, jeden 2. und
4. Dienstag von 10-12 Uhr
im Gemeindehaus mit
Freya Lüdeke
Frauenhilfe, donnerstags
14.30 Uhr: 01.09., 15.09.
und 29.09.
Ökumenisches Trauercafé
von 15-17 Uhr im Marti-
nus-Zentrum am Don-
nerstag, 15.09.
Singkreis, montags ab 18
Uhr
Gospelchor „The Good
News“montags, 19.30 Uhr
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 08.09.
Seniorentanz:Montags 15-
17.30 Uhr (außer in den
Ferien!)
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker: 14.30 Uhr, 28.09.
IFNOK, Treffen für die
Konfirmierten, donners-
tags, 19-21 Uhr: 01.09.,
15.09. und 29.09.
Katechumenenunterricht:

dienstags, 16.30-18 Uhr:
06.09.
Konfirmandenunterricht:
dienstags, 16.30-18 Uhr:
13.09.
Presbyteriumssitzung am
05.09. um 19.00 Uhr

Wir laden ein…

„Kinderkiste“ jeden Mitt-
wochnachmittag von 15-17
Uhr
für Kinder von 4-12 Jahre
(außer in den Ferien!)
…zum Mittagstisch
jeden Mittwoch um 12
Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien!)
…zum Ehrenamtlergrillen
am 2. September um 18
Uhr
Zu einem gemütlichen
Beisammensein mit
Abendessen im Gemein-
degarten laden wir herz-
lich alle Ehrenamtlichen
unserer Gemeinde ein.
Was wäre eine Kirchenge-
meinde ohne die Men-
schen, die mitarbeiten,
mitdenken, mitgestalten,
mitwirken und so unser
vielfältiges Gemeindele-
ben überhaupt erst mög-
lich machen? Seien es die
Teamer in der Jugendar-

beit oder im Kindergottes-
dienst, seien es die Ge-
meindebriefausträger, das
Kirchencafé- oder Zeitca-
fé-Team, Presbyterinnen
und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreise und die
vielen anderen, die ein-
fach anpacken, wo gerade
Hilfe gebraucht wird. Da-
für sagen wir von Herzen
Danke!
…zur Kindermeile mit
Spielzeug-Tauschbörse am
18.09. von 11-17 Uhr
Wir bieten den Kindern
eine Möglichkeit, Spielsa-
chen auszutauschen oder
zu verschenken. Jeder, der
möchte, darf gerne Spiel-
sachen, die er nicht mehr
benutzt, zu uns bringen
und sich gerne etwas an-
deres dafür mitnehmen.
...zum Zeitcafé am Vor-
mittag, Freitag, 23. Sep-
tember 2016, 9-12. Uhr
Ort: Ev. Gemeinde Lin-
nich,Altermarkt 10, 1.Eta-
ge
Gebühr: 6,00 € inkl. Früh-
stück
Anmeldung: Lore Hilger,
Tel. 02462/1529 oder
E-Mail: lore.hilger@on-
line.de
Nähere Informationen sie-

he Seite 12 dieser Ausga-
be.
…zur Gemeindeversamm-
lung
Am Sonntag, 25. Septem-
ber findet unsere diesjäh-
rige Gemeindeversamm-
lung im Anschluss nach
dem Gottesdienst im gro-
ßen Saal unter’m Sternen-
himmel statt. Alle Ge-
meindeglieder sind
herzlich dazu eingeladen!
…zum Konzert mit dem
Jülicher Figuralchor
Nähere Informationen sie-
he nächste Seite. …zur
Abschlussveranstaltung
„Linnich‘s Lichtblicke“
am Samstag, 1. Oktober
findet bei Einbruch der
Dunkelheit die Abschluss-
veranstaltung des 10. Lin-
nicher Kultursommers
statt: Lichtinstallationen
an und in der evangeli-
schen Kirche, der katholi-
schen Kirche St. Martinus,
dem Stadtmauergarten
und dem Deutschen Glas-
malerei-Museum bieten
eine stimmungsvolle At-
mosphäre in der Linnicher
Kernstadt.
Chormitglieder gesucht!
Der Chor „The Good
News“ der evangelischen

Kirchengemeinde Linnich
sucht neueMitglieder.An-
gesprochen sind Men-
schen jeglichen Alters, die
gerne singen und Freude
daran haben Gottesdiens-
te mitzugestalten und an
Chorkonzerten teilzuneh-
men.
Der Chor unter Leitung
der Kantorin der Kirchen-
gemeinde Youna Park hat
ein breit angelegtes Re-
pertoire. Angefangen von
modernen Kirchenliedern
über besinnliche und fröh-
liche Gospels bis hin zu
klassischen Stücken ist für
jeden Geschmack etwas
dabei. Die Chorproben
finden immer montags um
19.30 Uhr im großen Saal
des Gemeindezentrums
der evangelischen Kirche
Linnich,Altermarkt, statt.

…Tanz mit – bleib fit
Die evangelische Kirchen-
gemeinde Linnich bietet
wieder einen Kurs „Tanz
in der zweiten Lebenshälf-
te“an. Außer Spaß anMu-
sik und Tanz sind keine
weiteren Voraussetzungen
erforderlich. Man braucht
keinen Tanzpartner mitzu-
bringen. Um die Tänze

kennenzulernen, sind
„Schnupperbesuche“ je-
derzeit möglich. Zielgrup-
pe: 50+
Beginn: Montags, von
15.00-16.30 Uhr, im Ge-
meindehaus (großer Saal),
Altermarkt 10
Information und Anmel-
dung bei L. Küppers, Tele-
fon: 02451/44441

Ehrenamtlerbörse
Ingrid Dilba aus Körren-
zig verdanken wir eine
wirklich tolle Idee: Über-
all gibt es Menschen, die
Hilfe brauchen bei ganz
kleinen alltäglichen Din-
gen wie Gartenarbeit, Un-
terstützung im Haushalt,
Einkaufen, Autofahrten
etc. Und es gibt bestimmt
genauso viele Menschen,
die Hilfe in Form von sol-
chen kleinen Dienstleis-
tungen schenken möchten.
Wie lassen sich diese Men-
schen zusammenbringen?
Durch eine Ehrenamtler-
Helferbörse! Frau Dilba
erreichen Sie unter der
Telefonnummer
02462/2069690. montags
und donnerstags von 8.30-
10.30 und freitags von
12.30-14.00 Uhr.
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„Lieder und Madrigale alter Meister“

Der Jülicher Figural-
chor e.V. tritt am

Samstag, 25. September
2016, um 19.30 Uhr, in der
Evangelische Kirche, Al-
termarkt, Linnich auf.

Singen ist eine der ältesten
Ausdrucksmöglichkeiten
des Menschen. Die Wir-
kungen des Musizierens
mit der eigenen Stimme
auf Körper, Geist und See-
le beschäftigen die Wis-
senschaftler aber erst in
jüngster Zeit: Regelmäßi-
ges Singen ist so gesund,
dass es eigentlich ärztlich
verordnet werden sollte!
Die Stimme gilt als ein
Spiegelbild unserer Seele.
Und manchmal, insbeson-
dere wenn Chöre singen,
gelingt es den Stimmen
auch, ihr Publikum zu fas-
zinieren.

Gregor Josephs, seit zwei
Jahren neuer Chorleiter
des Jülicher Figuralchores,
hat mit den engagierten
Sängerinnen und Sängern
ein anspruchsvolles Pro-
gramm erarbeitet, das dem
Publikum „Lieder und
Madrigale alter Meister“
aus Italien, England,
Frankreich und dem
deutschsprachigen Raum
erschließen will.

Gute Laune für
die ganze Woche

Mit Liedgut von Orlando
di Lasso (1532-1594) über
John Dowland (1563-
1626) und J. S. Bach bis hin
zur Romantik von Brahms
(1833-1897) spannt der
Chor seinen musikali-
schen Bogen.
Um das Programm, das

wie ein Streifzug durch die
Musikgeschichte führt,
kurzweilig und abwechs-
lungsreich zu gestalten,
wird das Konzert durch
Anekdoten und Hinter-
grundinformationen mo-
deriert.
Die Sängerinnen und Sän-
ger des Jülicher Figural-
chors e. V. wollen ihr Pub-
likum „verzaubern“, damit
man beschwingt und mit
guter Laune in die neue
Woche geht.
Wann: Samstag, 25. Sep-
tember 2016, 19:30 Uhr
Wo: Evangelische Kirche,
Altermarkt, Linnich
Eintritt: frei (willig)
Interessenten erhalten
weitere Infos bei:felicitas.
ullwer@juelicher-figural-
chor.de
petra.jones@juelicher-fi-
guralchor.de

Der Jülicher Figuralchor tritt im Rahmen des Linnicher Kultursommers auf

Noch vor den Herbst-
ferien veranstaltet der
Pol.-TuS Linnich sein
Sommer- und Famili-
enfest für alle Mitglie-
der und deren Famili-
enangehörigen. Der
Vorstand lädt hierzu
am 17. September 2016
ab 15 Uhr ins evangeli-
sche Gemeindezent-
rum in Linnich zu
einem bunten Nach-
mittag mit Spiele- und
Aktionsprogramm für
die Jüngsten sowie
Kaffee und Kuchen
ein.
Als Highlight für unse-
re Jüngsten steht in
diesem Jahr eine Rie-
senrutsche bereit.
Am Abend können
sich die Mitglieder
dann bei kulinarischen
Köstlichkeiten vom
Grill über Sport und
Freizeit, Vereinsange-
bote, Kurse und vieles
mehr austauschen und
sich gegenseitig besser
kennen lernen.
Die persönlichen Ein-
ladungskarten an die
Mitglieder werden di-
rekt über die jeweili-
gen Abteilungen ver-
teilt.

Pol.-TuS lädt
wieder zum
Sommerfest

Bürgerbus

Linnich
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Ob zum Arzt, Apotheke, Optiker,

Bank, Rathaus oder einfach

nur einkaufen, wochentags

steht das Team vom

Bürgerbus Ihnen

vormittags zur

Verfügung.

Mobile
Obstsaftpresse

Auch dieses Jahr gibt es
wie in den vergangenen
Jahren Möglichkeit, die
eigenen Äpfel oder Bir-
nen zu Obstsaft pressen zu
lassen.

Es wird gepresst am:
Dienstag 4. Oktober von
10-16 Uhr Bauhof Linnich
Wer nicht zu diesem Ter-
min kommen kann, kann
das Obst auf dem Bauhof
am Samstag, 1. Oktober
anliefern.
Eine Anmeldung für den
Presstermin ist erforder-
lich bei Dorothea und
Klaus Flaskamp
02462/2188

Wer diesen Termin nicht
wahrnehmen kann, kann
auf der Webseite: www.
obstbaumwart-linnich.de
weitere Termine im Jüli-
cher Land einsehen.

Impressum

Herausgeber und verant-
wortlich für den Inhalt:
Bürgermeister der Stadt
Linnich, Rurdorfer Str. 64,
52441 Linnich.
Verlag: Super Sonntag
Verlag, Dresdener Str. 3,
52068 Aachen

Geschäftsführung: Jürgen
Carduck, Andreas Müller
Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck: Euregio Druck
GmbH, Dresdener Str. 3,
52068 Aachen
Auflage: 6.200 Exemplare

Flügel und Fliegen

Im Gras auf dem Rücken
liegen und im blauer

Himmel den Vögeln beim
Flug zuschauen; das ist
Sommer. Es weckt die
Sehnsucht selbst leicht
und pfeilschnell wie ein
Vöglein dahinzusausen.
Pfeilschnell – hoffentlich
auch bei Sonnenschein –
darf das Fahrrad bei der
RadKULtour ruhig lau-
fen, doch das Fliegen mit
Rad wird nicht auspro-
biert!
‚Genial regional’ führt die
knapp. 40 km lange Stre-
cke der RadKULtour
diesmal nach Norden. Wie
bei allen Touren geht es
um ein spezielles Thema:
Flügel und Fliegen. Auch
dieses Mal wurden Gast-
geber mit fundierten
Kenntnissen über ‚ihre’
Flügel und Flugobjekte
gefunden, die der Rad-
gruppe gerne Rede und
Antwort stehen. Dabei
werden fünf Stationen mit
den unterschiedlichsten
Attraktionen angefahren.
Zwischendurch kommt
das leibliche Wohl nicht zu
kurz. Teilnehmer werden

rundum versorgt.
Um welche Art von Flü-
geln oder Fliegen es sich
dabei handeln könnte,
bleibt vor der Fahrt der
Fantasie der Teilnehmer
überlassen und soll ein
wenig Überraschung blei-
ben. Es wird auf jeden Fall
lustig und spannend.

Diese RadKULtour ist
eine von sehr vielen Pro-
grammpunkten des dies-
jährigen Linnicher Kultur-
sommers, die Sie auch auf
der Website www.wirinlin-
nich.de finden. Noch Fra-
gen?
Wie: benötigt werden ein
verkehrssicheres Fahrrad,
wetterfeste Kleidung, gute
Laune und ein wenig Neu-
gierde
Wohin: ca. 40 km Rund-

fahrt mit interessanten
Zielen und drei kulinari-
schen Stopps, plus kleiner
‚Marschverpflegung‘
Wie viel: begrenzte Teil-
nehmerzahl (also schnell
anmelden)
Kostenbeitrag 16,- € incl.
Essen, Trinken und Füh-
rungen
Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr.

Anmeldung bis zum 1.
September 2016 bei den
Vorverkaufsstellen
in Linnich: Blumenhaus
Hofmann, Rurdorfer Stra-
ße 50,
Schreibwaren Kaufmann,
Inh. Susanne Brauweiler,
Rurstr. 7
und Möbelhaus Brünker,
Löffelstraße 7, Linnich.
Achtung! Für diese Rad-
tour gibt es einen neuen
vorgezogenen Termin: So.
4.9.2016. Informationen
bei Annemie Meurer Mob
0152/54164804, Willi Her-
manns 0177/4744220 oder
bei vorstand@wirinlin-
nich.de
Die nächste Fahrt ist für
Juni 2017 geplant.

Radtour im Rahmen des Linnicher Kultursommers - Neuer Termin

„Vielfalt“

Vielfalt – Der Frauen-
stammtisch stellt aus

Malerei, Glas- und Holz-
arbeiten, Fotos u.v. mehr

Rurstraße 44, Linnich
(ehemals Bosch Service
Küppers)

Vernissagen am Freitag,
dem 2. September um
19.00 Uhr
Die Ausstellung ist auch
am 3.-4. September und
10.-11. September jeweils
von 14 Uhr bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Frauenstammtisch stellt aus

Auch Glasarbeiten werden aus-
gestellt.
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Auf zum Spendenlauf

Am 3. September laden
wir Sie wieder herz-

lich zum Spendenlauf auf
dem Sportplatz in Linnich
ein. Laufen, joggen, wal-
ken oder gehen Sie ge-
meinsam mit uns für den
guten Zweck.
Die Firma SIG Combi-
bloc sponsored den Lauf
und spendet pro absolvier-
te Runde 1 Euro. Ge-
schwindigkeit und Zeit
spielen keine Rolle, hier
stehen der Spaß und der
gute Zweck im Vorder-
grund. Im letzten Jahr ha-
ben wir es geschafft 10.500
Runden zu absolvieren,

dieses Jahr wollen wir die-
se Zahl natürlich kna-
cken. In diesem Jahr wird
die Initiative von Peter
Borsdorff mit Running for
kids unterstützt. Seit mehr
als 20 Jahren setzt Peter
sich ‚‘laufend“ für gehan-
dicapte und benachteilige
Kinder aus der Region ein.
Außerdem wird der Ver-
ein ALS – Alle Lieben
Schmidt e.V. unterstützt,
dieser Verein wurde von
Bruno Schmidt, der selbst
an der unheilbaren Krank-
heit leidet, gegründet. Der
Verein steht ALS Betrof-
fenen mit Rat und Tat zur

Seite und leistet intensive
Öffentlichkeitsarbeit um
überALS aufzuklären.
Je mehr Runden von 10
bis 17 Uhr gelaufen wer-
den, desto höher ist der
Spendenbetrag der SIG
Combibloc, der am Ende
des Tages für beide Initia-
tiven geteilt wird. Für Es-
sen und Getränke haben
wir selbstverständlich ge-
sorgt. Die Umkleiden und
Duschen können am
Sportplatz genutzt wer-
den. Ein großer Dank gilt
der SIG Combibloc und
dem Organisationsteam
des Spendenlaufs.

Unterstützung für Peter Borsdorffs „Runnig for Kids“

Bruno Schmidtwww.alleliebenschmidt.de

Veranstalter:
ALLE LIEBEN SCHMIDT
Töpferstr. 46
52441 Linnich
www.alleliebenschmidt.de
bruno@alleliebenschmidt.de

Der Lauf wird gesponsert von SIG Combibloc. Je mehr Runden
gelaufen werden, desto höher der Spendenbetrag von
SIG Combibloc. Für Essen & Getränke ist gesorgt. Es können die Umkleiden und
Duschen am Sportplatz genutzt werden. Egal, ob groß, klein, jung, junggeblieben,
älter, schnell, gemächlich, Vereins- oder Hobbysportler. Rennen, laufen, joggen,
gehen, spazieren, walken mit Stöcken oder ohne. Sich bewegen für die gute Sache.

Die Idee, einen Spendenlauf zu organisieren, stammt von SIG Combibloc-
Mitarbeitern. Sie unterstützen damit einen an ALS erkrankten Kollegen,
der die Hoffnung nicht aufgibt, der Krankheit entgegenwirken zu können.
Die gesamten Spenden gehen an den Verein ALLE LIEBEN SCHMIDT
und RUNNING FOR KIDS. Diese setzen sich für die Verbesserung von
Therapiemöglichkeiten ein und sind Anlaufstelle für Erkrankte.

Spendenlauf zugunsten des Vereins
Alle Lieben Schmidt und

Running for Kids mit Peter Borsdorff
3. September 2016 / 10 bis 17 Uhr

Sportplatz, Bendenweg, 52441 Linnich

zugunsten des Vereins 

Sei mit
dabei!

Hof - Trödel / Flohmarkt

in Linnich, Brachelener Straße 32,

Samstag, 17. September 2016,

von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Angeboten werden:
Haushaltströdel,
Kleidung (keine Kinderkleidung)
Bilder
Bücher
Sonstiger Trödel

Am18. September findet die 8. Lin-
nicher Kindermeile statt. Wie Sie

aus den vergangenen Jahren wissen,
gibt es ein buntes Treiben in der Zeit
von 11-17 Uhr.
Es wird also etwas lebendiger vor Ih-
rer Haustür. Die Parkplätze auf dem
Altermarkt und dem Kirchplatz sind
ab 6 Uhr gesperrt.
Mischen Sie sich unter das bunte Trei-
ben und genießen Sie das Miteinander

und die leuchtenden Augen der Kin-
der. Vielleicht klingelt der eine oder
andere Akteur an Ihrer Haustür und
bittet um Strom oderWasser für seine
Aktion. Es wäre schön, wenn Sie die
Vereine damit unterstützen und so an
der kostenfreien Aktion für die Kin-
der teilnehmen.
Machen Sie sich gemeinsam mit uns
und denVereinen einen schönenWelt-
kindertag in Linnich.

Liebe Anwohner! Märchenhaftes Linnich

Die Ferienaktion „Mär-
chenhaftes Linnich“

war wieder ein voller Er-
folg! Das schon seit eini-
gen Jahren von der Stadt
Linnich initiierte Ferien-
programm „Märchenhaf-
tes Linnich“ war auch in
diesem Jahr wieder ein
voller Erfolg bei den Lin-
nicher Kindern, die nicht
in Urlaub oder bereits
wieder aus dem Urlaub
zurück waren.Die evange-
lische Kirchengemeinde
hatte sich zwei wunderba-
re Aktionen einfallen las-
sen. Hier konnten die
Kinder ein dreitägiges
Bauernhofprojekt mit
Bastelarbeiten und einen
Ausflug zum Bauernhof
Meyer in Boslar mit an-
schließender Planwagen-
fahrt absolvieren oder sich
einen Rettungswagen im
Detail anschauen.

Schatzkisten verziert

Im Yogastudio bei Angela
Ney in Linnich-Boslar er-
lebten die Kinder dieWelt
des Yogas kennen in Form
von Wahrnehmungsspie-
len, Fantasiereisen und
ganz spielerischen

Übungsabfolgen „eine
Reise durch Indien“. Im
Workshop „Naturmanda-
las erstellen“ erlernten die
Kinder Techniken, um mit
den verschiedensten Ma-
terialien kreisrunde, wun-
derschöne Mandalas zu
kreieren. So wurde aus
Obst, Nahrungsmitteln,
Sammelstücke aus der Na-
tur und zu guter Letzt ein
„süßes“ Mandala gezau-
bert. Alle Kinder hatten
dabei sehr viel Freude.

Und zumAbschluss gab es
im Rathaus noch einen
Seidenmalkurs von Patri-
cia Eschweiler. Dort wur-
den kleine Schatzkisten
verziert, ein Schlüsselan-
hänger mit Elfen herge-
stellt und Sommerblumen
als Glasabdeckung gebas-
telt.
Wir danken allen Akteu-
ren für die wieder sehr
gelungene Veranstaltung
und freuen uns schon aufs
nächste Jahr.

Ferienaktion auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg

Mit verschiedenstenMaterialien kreierten die Kinder Naturman-
dalas.
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Gute Laune mitbringen

Das Bobbycar-Rennen
auf der Kindermeile

ist wieder dabei.
Liebe Kinder, dieses Jahr
gibt es endlich das allseits
beliebte Bobbycar-Ren-
nen wieder am 18. Sep-
tember zu Weltkindertag.
Von 11 bis 17 Uhr könnt
ihr Euch dort austoben.
Startplatz ist wie immer an
der Westpromenade – Al-
ter Markt neben dem Hei-
matmuseum und die Stre-
cke geht die Gasse
hinunter auf die Christian-

Josef-Matzerath Straße.
Wilfried Theisen, Steffen
und Dagmar Peters sind
für Euch da, sie sorgen da-
für, daß ihr heil den Berg
herunter und auch wieder
heraufkommt.
Es stehen auch diesmal
viele Bobbycars zur Wahl,
ob rot, ob gelb, grün oder
pink, auch diesmal könnt
ihr Euch für die Abfahrt
ein Bobbycar bei uns aus-
leihen.
Zur Verfügung haben wir
unter anderem Polizei-,

ADAC- und Feuerwehr-
autos. Eure Fahrkünste
wird Steffen Peters über
Mikrofon gebührend
kommentieren, die Fahr-
zeiten gestoppt und am
Ende der Sieger gekürt.
Jeder Fahrer und jede Fah-
rerin bekommt ein kleines
Geschenk!
Ihr braucht nur gute Lau-
ne mitzubringen.Wir freu-
en uns auf Euch.
DieTeilnahme ist auf eige-
ne Gefahr!
Fahrer und Fahrerinnen
ohne erziehungsberechtig-
te Begleitperson brauchen
eine schriftliche Erlaubnis
eines Erziehungsberech-
tigten!
Und für die Erwachsenen
zur Erinnerung die Kul-
tursommer Angebote von
Bina:
28.August – 12 bis 18 Uhr
ist ihrAtelier für jeden ge-
öffnet
3.-4.August,Aktmal-Kurs
10.-11. August, Zeichnen
in und um Linnich herum,
Skizzenbuch-Kurs
17.-18. August, Comiczei-
chen-Kurs
Details auf www.bina-art.
de oder Tel. 02462 9042070

Bobbycar-Rennen bei der Linnicher Kindermeile

Kunstschmaus
papagena

Ein mediterranes Dinner in
besonderer Atmosphäre
Führung durch die aktuelle Ausstellung
Markus Lüpertz wird 75. Ein Geschenk an das Rheinland

Dinner in Büffetform
3 Gänge, mediterrane Speisen

musikalische Darbietungen aus Mozarts Zauberflöte
Sopran: Mirjam te Laak, Bariton: Christoph Auer,
Klavier: Elena Kelzenberg

Kostenbeitrag: 40€ pro Person, inkl. Getränke
Reservierung erforderlich:
Frau Gerards (0 24 62) 7 44 58, kultursommer@wirinlinnich.de

Freitag, 16. September, 17:00 Uhr
Samstag, 17. September, 17:00 Uhr

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich,
Rurstraße 9-11

LINNICHER
KULTURSOMMER

KINDERSACHENMARKT
Der Förderverein des Kindergartens St. Lambertus – Tetz
veranstaltet im Herbst wieder einen vorsortierten
Kindersachenmarkt. Geboten wird alles rund ums Kind, ob
Kleidung, Spielzeug, Kinderwagen, etc.
Auch dieses Mal wieder mit Schwangerschaftskleidung!

Samstag, 24. September 2016
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Rurauenhalle Tetz

Unsere Cafeteria lädt zum gemütlichen
Kaffeeklatsch ein. Alle Interessenten sind herzlich
eingeladen.

Aktuelle Infos auf
unserer Facebookseite @Foerdervereinstlambertustetz

Mit freundlichen Grüßen
Der Förderverein
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen.

Der Landtag in Nordrhein-Westfa-
len hat nach zweijähriger intensi-

ver Beratungmit derWasserwirtschaft
in NRW das neue Landeswassergesetz
verabschiedet. „Wir haben einige
wichtige Schritte in Richtung nachhal-
tiger Trinkwasserschutz gemacht. Das
Vorsorgeprinzip aus der EU-Wasser-
rahmenrichtlinie und der Gedanke,
schädliche Einträge bereits an der
Quelle zu vermeiden, finden sich
mehrfach wieder“, fasst Henning R.
Deters zusammen, Vorstandsvorsit-
zender der GELSENWASSERAG.

Gewässer-Randstreifen
ist ein wichtiger Schritt

Ab 2022 sind der Ackerbau sowie die
Lagerung und Anwendung von Dün-
ge- und Pflanzenschutzmitteln im Ge-
wässerrandstreifen von fünf Metern
verboten. In gefährdeten Gebieten
kann dieser Streifen sogar auf zehn
Meter verbreitert werden. „Das ist
notwendig – die Probleme durch Pes-
tizide haben trotz unserer Kooperati-
on mit der Landwirtschaft zuletzt wie-
der zugenommen“, so Dr.DirkWaider,
GELSENWASSER-Vorstand. „Die
Kernfrage ist nun, wie das kontrolliert
und durchgesetzt wird.“
Die oberirdische Gewinnung von Bo-
denschätzen, insbesondere Kies- und

Sand, wird in Wasserschutzgebieten
ab sofort verboten. Außerdem erhält
das Umweltministerium die Befugnis,
die Standards für alle oder mehrere
Wasserschutzgebiete in NRW zu ver-
einheitlichen und an die neuen Her-
ausforderungen anzupassen.

Kommunen müssten
ein Wasserversorgungskonzept
erstellen

Auch die vielfältigen vorsorgenden
Leistungen von Wasserversorgern
werden als Teil der Aufgabe nun im
Gesetz verankert. Als neues Element
für langfristige Planungen haben die
Kommunen ab 2018 erstmalig und
dann alle sechs Jahre ein Wasserver-
sorgungskonzept zu erstellen.

Effiziente und zukunftssichere
Versorgung

Darin sollen Angaben zum Ist-Stand
der Infrastruktur, aber auch Progno-
sen zum Wasserbedarf unter Berück-
sichtigung von Klimawandel und
demographischer Entwicklung vor-
handen sein. „Wenn es sich auf diese
wesentlichen Themen konzentriert,
kann das Konzept ohne großen Auf-
wand helfen, die eigene Versorgung
vor Ort effizienter und zukunftssicher
zu gestalten“, so Dr.Waider.

Neues Landeswassergesetz stärkt
nachhaltigen Trinkwasserschutz



Seite 18, Sonntag, 28. August 2016InformAtIonen AuS der StAdt L InnIch

LINNICHER
KULTURSOMMER

10 Jahre Linnicher Kultursommer

Samstag, 01. Oktober 2016
ab 19:00 Uhr

Evangelische Kirche
Pfarrkirche St. Martinus
Stadtmauergarten
Deutsches Glasmalerei-Museum
Im Glasmalerei-Museum bieten wir zum Abschluss des
diesjährigen Kultursommers und zum 10 jährigen Jubilä-
um Snacks und Getränke an.

Licht. Kunst. Musik.

Mit freundlicher Unterstützung durch

Am 3. September 2016 lädt die Dorfgemeinschaft Tetz e.V. ab 15 Uhr alle Bürger zu einem großen
Dorffest rund um die Rurauenhalle ein. Geboten wird ein buntes Kinderprogramm mit großer
Tombola sowie Live-Musik von der Rockband BackDrop am Abend. Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch bestens gesorgt. Die Gäste erwarten Leckereien vom Grill und eine große Kuchen-
auswahl aus unserer Cafeteria. Ein besonderes Highlight ist auch die Cocktail-Bar. Der Verein
freut sich auch über Besuch aus den Nachbar-Dörfern und -Gemeinden.

Dorffest in Tetz

Jubiläum in Körrenzig

Bereits seit 20 Jahren or-
ganisiert das Team der

Körrenziger Abenteuer-
woche für die Kinder des
Ortes die heiß geliebte Fe-
rienaktion.
Mittlerweile finden sich in
den Reihen der Helfer be-
reits jene, die schon als

Kind die Abenteuerwoche
mitgemacht haben.
In diesem Jahr stand alles
unter dem Motto „Olym-
pia“.
Mit viel Aufwand und
Kreativität wurden den 61
Körrenziger Kindern eine
Woche lang ein ganz be-

sonderes Wettkampf-
feeling vermittelt. Da wur-
de der Bolzplatz kurzer-
hand in das Olympiastadi-
on verwandelt, in dem
gespielt, gebastelt, geges-
sen und für das große Fi-
nale am Abschlussabend
geprobt wurde.

Heißgeliebte Abenteuerwoche in den Sommerferien

Seit 20 Jahren sorgen die Organisatoren der Körrenziger Abenteuerwoche für strahlende Kinder-
gesichter.

Einladung zur Auftaktveranstaltung
„Musik verbindet”

mit Gesang, Rhythmus und Tanz
Start: Dienstag, 06.09.2016 – 15:00
Uhr, PZ Mädchengymnasium Jülich,
Dr.–Weyer-Str. 5
Jülicher Schülerinnen und Schüler su-
chen über Musik Kontakt zu Jülicher
Migranten aus aller Welt!
Machen Sie mit! Die Teilnahme ist

kostenlos.
Veranstalter: Projektteam „Musik ver-
bindet” mit Musikprofis von Jülicher
Schulen und Kirchen und dem Frei-
willigen-Zentrum Jülich
Anmeldung erwünscht beim Freiwilli-
genzentrum Jülich info@fwz-juelich.
de
Weitere Informationen: www.jülich-
hilft.de

Musik verbindet
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ImAugust hat die IG Ederener Runde zwölf Mannstunden anArbeitsaufwand investiert und das Dorfdreieck mit Hochdruckreinigern von Jahre altem Schmutz befreit. Das Ergebnis kann sich sehen
lassen. Mit zwei Hochdruckreinigern haben Kurt Hasse, H.-W. Spelthann und Richard Reuters das Dreieck auf dem Dorfplatz einer intensiven Reinigung unterzogen. Im Laufe der Jahre hatten sich
viel Schmutz und hartnäckige Flechten auf den Steinen angesammelt. Nun strahlt der Dorfplatz fast wieder wie am ersten Tag. Die Arbeiten sind auch als Vorbereitung für das Aufstellen von zwei
selbst gefertigten Bänken zu sehen. Diese werden in Kürze zusammen mit ein paar zusätzlichen Gestaltungselementen am oben zu sehenden rechten Baum errichtet und sollen den Platz optisch und
funktional aufwerten.

Dorfplatz blitzblank – Die IG Ederner Runde hat den Dreck von Jahren entfernt

Verkehrswacht lädt zum Fahrtraining ein

Bei einem Fahrtraining
im Verkehrsübungs-

park der Verkehrswacht
Jülich in Jülich-Koslar, das
4,5 Stunden dauert, haben
Damen und Herren über
60 Jahre am Freitag, 30.
September, unter Anlei-
tung erfahrener Modera-
toren nach theoretischer

Vorbereitung die Gele-
genheit, sich selbst und ih-
ren PKW an und in Grenz-
bereiche der Fahrphysik
zu bringen. Bei den Fahr-
übungen sind plötzliche
Lastwechsel, Blickfüh-
rung, die Notbremsung auf
verschiedenen Bodenbe-
lägen, das Bremsen-Len-

ken-Ausweichen auf der
Gleitfläche wichtig, sowie
Aspekte der Sicherheit in-
nerhalb des Fahrzeugs
durch die richtige Sitzposi-
tion, den Abstand zum
Lenkrad und Airbag, die
korrekte Führung des Si-
cherheitsgurts und die Si-
cherung der Ladung. In

der Kreisbahn werden die
auftretenden Fliehkräfte
bei geringen Geschwin-
digkeiten erfahren.

ESP testen

Teilnehmer mit Fahrassis-
tenzsystemen, z.B. ESP,
bekommen die Möglich-

keit, diese Systeme im ab-
soluten Grenzbereich zu
testen. Bei diesem Fahr-
training geht es auch um
die körperlichen Verände-
rungen im Alter, z.B. das
Sehen, Hören, Bewe-
gungseinschränkungen,
Reaktion usw. Wegen der
begrenzten Teilnehmer-

zahl ist eine Anmeldung
und Information erforder-
lich bei Heike Meurer-
Künne im SHT-Büro Mitt-
woch und Freitag von 8.30
bis 11.30 unter Tel.
02461/56242 oder E-Mail:
vst-vwj@dn-connect.de
oder www.verkehrswacht-
juelich.de

Angebot richtet sich an Autofahrer und Autofahrerinnen über 60 – Grenzbereiche der Fahrphysik erleben

Helfende Hände an der Hottorfer Maar

An zwei Wochenenden
im Juli 2016 trafen

sich Mitglieder der Dorf-
gemeinschaft an der Hot-
torfer Maar.
Nachdem die Feuerwehr
Kofferen freundlicherwei-
se ihr Boot zur Verfügung
gestellt hatte, wurden aus
der Maar mehrere Bäume
und größere Äste entfernt,
die noch vom Pfingststurm
2014 dort auf der Wasser-
oberfläche lagen.
Mit Seilwinden und ande-
ren Gerätschaften wurden
die Baumstämme an Land
gezogen und dort gelagert.

Durch den Bauhof der
Stadt Linnich erfolgte die
Entsorgung.
Die Hottorfer Maar ist mit
einem kniehohen Holz-
zaun gesichert.Eine Zaun-
länge von ca. 36 Metern
fehlt jedoch in Höhe des
Dorfplatzes.

Stadt Linnich zahlt
Materialkosten

Dieser fehlende Zaun
stellt ein Gefahrenpoten-
zial dar. Nach Kontaktauf-
nahme mit der Stadt Lin-
nich war schnell eine

Lösung gefunden.
Die Stadt Linnich stellte
die Materialkosten für die
Zaunanlage zur Verfü-
gung, die Dorfgemein-
schaft erklärte sich bereit
die Zaunanlage in Eigen-
leistung zu erstellen.
Dies geschah nun an dem
Juli Wochenende. Da sich
zahlreiche Helfer einge-
funden hatten,war dieAn-
lage sehr schnell errichtet.
Die Zaunanlage sieht
nicht nur gut aus, sondern
ein erhebliches Gefahren-
potenzial konnte dadurch
behoben werden.

Mitglieder der Dorfgemeinschaft zogen Bäume und Äste aus dem Wasser – Neue Zaunanlage aufgestellt
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LINNICHER
KULTURSOMMER

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER

Bin völlig meiner meinung
von und mit Konrad Beikircher
Donnerstag, 01. September 2016, 19:30 Uhr
Alte Kirche, Körrenzig. VVK: Pfarrbüro oder Raiffeisenbank in Körrenzig.

Vielfalt
Der Frauenstammtisch stellt aus
Vernissage: Freitag, 02. September 2016, 19:00 Uhr
Ausstellung: 03. & 04., sowie 10. & 11. September, je 14:00 - 18:00 Uhr
Rurstraße 44, Linnich (ehemals Bosch Service Küppers)

Akt Malen
nach Modell - Sommerakademie an der Rur 2016
Samstag, 03. und Sonntag 04. September 2016, 11 - 16 Uhr
Martinuszentrum Linnich, Kirchplatz 14
-
Anmeldung bis 28. Aug. erforderlich:
Bina Placzek-Theisen (0 24 62) 90 42 07 0, malerin@bina-art.de

Urban sketching
Skizzenbuchkurs rund um Linnich und Umgebung
Sommerakademie an der Rur 2016
Samstag, 10. und Sonntag 11. September 2016, 11 - 17 Uhr
-
Anmeldung bis 3. Sept. erforderlich: (siehe Akt Malen)

tagesfahrt nach Essen
mit dem Linnicher Geschichtsverein e.V.
Samstag, 10. September 2016, Abfahrt 8:00 Uhr
Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen: www.linnicher-geschichtsverein.de

TAG DES DEUTSCHEN DENKMALS
Stadtführung mit Stefan Helm
Sonntag, 11. September 2016, 15:00 Uhr, Treffpunkt: Pfarrkirche St. Martinus

kunstschmaus PAPAGENA
Ein mediterranes Dinner in stilvoller Atmosphäre
Freitag, 16. September 2016, 17:00 Uhr und
Samstag, 17. September 2016, 17:00 Uhr
Deutsches Glasmalerei-Museum
-
Anmeldung erbeten unter: (0 24 62) 7 44 58 oder
kultursommer@wirinlinnich.de. Preis pro Person: 42,-€

RAD KUl TOUR
Flügel und Fliegen einmal anders
Sonntag, 04. September 2016, Abfahrt 10:00 Uhr
-
Eine geführte Radtour über grüne Wege rund um Linnich mit interessan-
ten Zielen. Anmeldung erforderlich. Siehe www.wirinlinnich.de

linnicher kindermeile
Buntes Treiben rund um den Promenadenweg
Sonntag, 18. September 2016, 11 - 17 Uhr
weitere Informationen entnehmen Sie der Tagespresse
und dem gesonderten Programmheft.
Organisation: Stadt Linnich.

Fortsetzung folgt...

LINNICHER
KULTURSOMMER

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER

OKTOBER OKTOBER OKTOBER OKTO

ZEITCAFÉ AM VORMITTAG
Ursachen und Folgen der Flüchtlingskrise
Freitag, 23. September 2016, 09:00 - 12:00 Uhr
ev. Gemeindehaus, Altermarkt 8, Linnich
-
Anmeldung erforderlich: Lore Hilger, (0 24 62) 15 29, lore.hilger@online.de

mundartlesung
des Linnicher Geschichtsvereins
Freitag, 23. September 2016, 18:00 Uhr
Heimatmuseum Linnich

Ausstellung
der Künstlerin Agnes Hasse
Samstag, 08. und Sonntag, 09. Oktober 2016
Details und Ort werden noch bekanntgegeben.

Filmfrühstück
Monsieur Claude und seine Töchter
Freitag, 21. Oktober 2016, 09:00 - 12:00 Uhr
ev. Gemeindehaus, Altermarkt 8, Linnich
-
Anmeldung erforderlich: Lore Hilger, (0 24 62) 15 29, lore.hilger@online.de

tagesfahrt Königswinter
Samstag, 22. Oktober 2016, Abfahrt 8:00 Uhr
Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen: www.linnicher-geschichtsverein.de

Bücherbörse
Sonntag, 30. Oktober 2016, 10:00 - 13:00 Uhr,
Heimatmuseum, Altermarkt, Linnich

Der ganz normale mann
Sketche, Songs und Selbstgemachtes - Fun Fatal
Samstag, 24. September 2016, 19:30 Uhr
Martinuszentrum, Kirchplatz 14, Linnich

Saach... hüüer ens!
Der Herr Jedönsrat liest Verzällches
Freitag, 30. September 2016, 19:00 Uhr
Martinuszentrum, Kirchplatz 14, Linnich

Lieder und Madrigale alter meister
Konzert des Jülicher Figuralchors, Leitung: Gregor Josephs
Sonntag, 25. September 2016, 19:30 Uhr
Evangelische Kirche, Altermarkt, Linnich

Linnichs Lichtblicke
Abschlussveranstaltung des 10. Linnicher Kul-
tursommers
Samstag, 01. Oktober 2016, bei Einbruch der
Dunkelheit
-
Lichtinstallationen an und in der evangelischen
Kirche, der katholischen Kirche St. Martinus,
dem Stadtmauergarten und dem Deutschen
Glasmalerei-Museum mit musikalischen Unter-
malungen bieten eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre in der gesamten Linnicher Kernstadt.
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Pressemitteilung:

Internationaler Schüleraustausch ∞Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland! Die
kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen
verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen
für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 03. Dezember 2016 bis 05. Februar 2017
46 Schüler(innen), 16-17 Jahre

Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2016 bis 09. Februar 2017
11 Schüler(innen), 16-17 Jahre

Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 8. Dezember 2016 bis 9. Februar 2017
6 Schüler(innen), (16-17 Jahre)

Peru
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Familienaufenthalt: 05. Januar 2017 bis 25. Februar 2017
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre

Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar 2017 bis 12. Februar 2017
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Schauplatz der Veranstaltung war in diesem Jahr die Gesamtschule Brühl. In den Klassen
wurde übernachtet und die ganze Schule wurde als Spielraum genutzt. Zu dem Motto
„Wasserwelten – Ab ins Nass“ wurden viele verschiedene Workshops angeboten. Man
hatte zum Beispiel die Möglichkeit ein wasserfestes Kartenspiel zu basteln oder man
konnte eine Kampfsportart ausprobieren. Die kreativen Workshops fanden in den
Klassenräumen statt und die sportlichen Workshops wurden größtenteils in den Turnhallen
durchgeführt. Die Workshops wurden von den Kindern gewählt, sodass die Kinder
mitentscheiden konnten, was sie machen.
Auf dem Plan stand außerdem noch ein Nachtspiel und ein Aufenthalt im Schwimmbad.
Natürlich hatten die Kinder auch genügend Freizeit. Die freie Zeit wurde entweder mit
anderen Kindern gemeinsam in den Klassen verbracht oder man hat sich draußen mit den
Spielgeräten und der Hüpfburg beschäftigt.
Das LKT ist eine große Chance, um Kinder aus anderen Ortsgruppen kennenzulernen. Es
entsteht auch die ein oder andere Freundschaft. Die Kinder sowie die Betreuer hatten viel
Spaß bei der Aktion und habe viele positive Erinnerungen an das Wochenende.

Eine weitere Aktion, die die OG Linnich organisiert hat, ist die Übernachtung auf Hof
Meyer in Boslar. Diese Aktion hat vom 11. Juni bis zum 12. Juni stattgefunden. Los ging es
an dem Linnicher RuBa mit der Planwagenfahrt nach Boslar. Dort angekommen, konnten
die Kinder erst mal den Hof erkunden. Besonders interessant war der Streichelzoo und die
Höhlen zwischen den gestapelten Strohballen. Die Kinder haben die meiste Zeit im Stroh
gespielt. Sie haben sich gegenseitig mit Stroh beworfen, verstecken oder fangen gespielt
und die Höhlen mit den Taschenlampen erkundet.
Am Abend wurden gemeinsam die gegrillten Würstchen und Salat gegessen. Im
Anschluss saß man gemütlich um das Lagerfeuer herum und hat Marshmallows gegrillt
und vernascht. Natürlich durfte eine Nachtwanderung nicht fehlen. Alle Kinder, die noch
Lust hatten, haben eine kleine Runde im Feld gedreht. Danach waren so ziemlich alle
müde und somit haben sich alle in ihre Schlafsäcke gelegt und sind eingeschlafen.
Am nächsten Morgen ging es gemütlich mit dem Frühstück los. Danach wurden die
Schlafsäcke wieder eingepackt, damit Platz zum Spielen ist. Ein weiterer Höhepunkt war,
wie auch im letzten Jahr, das Bullenreiten. Die Kinder hatten die Möglichkeit mal auf einem
Bullen zu sitzen und ihn zu streicheln. Die Zeit bis zur Rückfahrt mit dem Planwagen
wurde zum Spielen genutzt. Wieder am RuBa angekommen, liefen die Kinder mit
strahlendem Gesicht zu ihren Eltern und erzählten aufgeregt von den vergangenen zwei
Tagen.
Auch bei dieser Aktion hatten die Kinder viel Spaß und wollen nächstes Jahr wieder auf
Hof Meyer übernachten.

Für die zweite Hälfte des Jahres sind ebenfalls noch ein paar Aktionen geplant. Hierzu
gehört zum Beispiel das Kinderwochenende in Brachelen und Bowlen.
Aktuelle Informationen findet Ihr auf www.linnich.dlrg.de

DLRG Jugend OG Linnich wieder sehr aktiv

Die DLRG OG Linnich nimmt am Landeskindertreffen 2016 mit dem Motto
„Wasserwelten – Ab ins Nass“ teil und verbringt ein aufregendes Wochenende auf
Hof Meyer in Boslar.

Vom 26. Mai bis zum 29. Mai fand das Landeskindertreffen (LKT) statt. Beim LKT handelt
es sich um eine viertägige Veranstaltung bei der ungefähr 150 Kinder aus dem gesamten
Landesverband Nordrhein zusammen spannende Abenteuer erleben und der Kreativität
freien Lauf lassen können. Organisiert wird das Ganze vom Landesverband Nordrhein der
DLRG.

Jungen, Mädchen, Männer, Frauen, die Lust haben, ein Instrument zu lernen oder zu spielen, sind
beim Trommler- und Pfeifercorps Körrenzig willkommen.

Freude an der Musik?

Das Trommler- und
Pfeifercorps Körren-

zig ist ein Spielmannszug,
der seit 1921 dieMusik mit
Freude auf die Straße
bringt. Mit den, in Spiel-
mannszügen üblichen Ins-
trumenten, wie z. B. Trom-
mel,Pauke,Becken,Flöten
und Lyren, spielt der Ver-
ein ein breites Sortiment
an verschiedensten Mu-
sikstücken.

Wenn Du Lust hast, ein
Instrument zu lernen,
dann bist Du bei uns ge-
nau richtig. Bei uns sind
Vorkenntnisse nicht erfor-

derlich. Uns ist sowohl die
Kameradschaft, als auch
unsere Jugend sehr wich-
tig!
Auch außerhalb der musi-
kalischen Auftritte finden
einigeAktivitäten wie z. B.
Zeltlager, Grillen, Ausflü-
ge etc. statt.
Wenn Du Interesse hast,
kannst Du uns einfach mal
ganz unverbindlich auf ei-
nem unserer Proben besu-
chen. Diese finden jede
Woche Dienstag von 20 –
21 Uhr im Gemeindezent-
rum Körrenzig statt. Du
kannst Dich aber auch bei
einem Vorstandsmitglied

melden:
1.Vorsitzende Silvia Schla-
fen:Tel.: (02462) – 906209
2. Vorsitzende Rebecca
Schlafen: Tel.: (02462) –
2027856
Schriftführerin Bianca
Klöckener: Tel.: (02462)
9011646
Kassierer Dirk Lenzen:
Tel.: (02462) 907862
Corpsführer Gisbert Mül-
ler:Tel.: (02462) 9099888

Gesucht werden sowohl
Mädchen, als auch Jungs,
oder aber auch gerne
Frauen und Männer, die
Spaß an der Musik haben.

Trommler- und Pfeifercorps Körrenzig sucht Verstärkung
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Das Jahr über Feste feiern für den guten Zweck

Hallo liebe Tetzer und
Gäste unserer Feste,

der Deciarum Events e.V
ist stolz Ihnen und Euch
das Ergebnis für 2015 prä-
sentieren zu können.
Wir konnten 1250,-€ spen-
den!!
Nach einem berauschen-
den halben Karnevalstag
waren wir mehr als über-
rascht, wie viele Gäste die
spontane Öffnung unserer
„Bude“ zum „Zug gucken“
angenommen haben. Un-
sere Vorräte waren restlos
ausgeschöpft.
Weiter ging es mit einem

hervorragend besuchten
Weinfest, bei dem es Pet-
rus wirklich gut mit uns
meinte. Rekord: ca. 300
Besucher! Ebenfalls vie-
len Dank an die Stadt Lin-
nich für den Verzicht auf
eine Hallenmiete. Vielen
vielen Dank!!!
Am 10.09.2016 ist es wie-
der soweit!
Wir waren froh, dass eine
Einigung mit dem Dorf-
verein bezüglich der Be-
wirtung des St. Martinszu-
ges zustande kam. Leider
wurde dieses vorher nicht
kommuniziert.
Am Ende des Jahres öff-

neten wir den mittlerweile
7. Weihnachtsmarkt für
zehn Tage. Unser lieber
Weihnachtsmann konnte
wieder einmal knapp 70
Kinder mit gefüllten Stie-
feln erfreuen. Es gab Ku-
chen, Glühwein, Gegrilltes
und einen Basar. Wir wer-
den Euch dieses Jahr in
der gesamten Zeit mit al-
len Speisen bewirten!
(Auch zum Mitnehmen!!!)
Folgenden Organisatio-
nen konnten wir Spenden
zukommen lassen:

Kleine Hände Jülich
Jülicher Tafel

Kindergarten Tetz
Jugendkarneval
Jugendschützen
Förderverein Fußball
Dorfverein Tetz
jeweils 150,-€
Jugendfeuerwehr
Kindergarten Beek
jeweils 100,-€
Wir bedanken uns bei al-
len Gästen und Unterstüt-
zern für Eure Hilfe an der
guten Sache und hoffen,
dass Ihr uns und unseren
Festen treu bleibt.
Danke

Eure Familie Metzmann
und Familie Reibenspies

Deciarium Events spendete im vergangenen Jahr 1250 Euro

Der Stolz über die hohe Spendensumme steht den vieren ins Ge-
sicht geschrieben.

Geld anlegen – Immobilie kaufen?

Auf ca. 5,1 Billionen
Euro belief sich das

Geldvermögen der Deut-
schen im Jahr 2014. Das ist
ein Zuwachs um 4,5 Pro-
zent, der in erster Linie die
Folge des boomenden Ak-
tienmarktes ist. Die Deut-
schen scheinen also Profis
in Sachen Geldanlage zu
sein. Für die meisten Ver-
braucher bleibt der Fi-
nanzmarkt trotzdem ein
Buch mit sieben Siegeln.
Anlageempfehlungen, die
die Ziele und Risikonei-
gung der Anleger ignorie-
ren oder unverantwortli-

che Kreditvergaben sind
auch acht Jahre nach der
Finanzkrise keine Ausnah-
me.
Hinzu kommt das niedrige
Zinsniveau, mit z. B. ein
Prozent Zins für Tagesgeld
bei Topanbietern. Bei eini-
gen Banken dümpeln die
Zinsen sogar eher im Be-
reich unter 0,20 Prozent.
Die Verbraucherzentrale
NRW empfiehlt eine brei-
te Streuung über unter-
schiedliche Produktklas-
sen und auch Laufzeiten.
„Als Ausweg wird aber
von Anbieterseite auch

nicht selten der Immobili-
enkauf als Alternative
empfohlen“ stellt Chris-
toph Hommel von der
Verbraucherzentrale
NRW fest. Doch das bei
einer Immobilienfinanzie-
rung nach zehn Jahren
oder 15 Jahren die Zins-
bindung endet und dann
noch bestehende hohe
Restschulden mit einem
gestiegenen Zins finan-
ziert werden müssen, ist
vielen nicht bewusst.
Wenn dann zu Beginn
kein Eigenkapital einge-
setzt wurde und die Finan-

zierung von Beginn an auf
„Kante genäht“ war, kann
das zur persönlichen Ka-
tastrophe werden.
Die Verbraucherzentrale
NRW, Beratungsstelle Dü-
ren bietet persönliche und
unabhängige Beratungen
zu den Finanzthemen
Geldanlage und Immobi-
lienfinanzierung an. In
dem eineinhalbstündigen
Beratungsgespräch zur
Geldanlage stehen unter
anderem Informationen
zu den bestehenden Anla-
gen sowie Angeboten der
Banken und Sparkassen,

die Erörterung der künfti-
gen Ziele sowie die Risi-
koneigung mit Hinweisen
auf geeignete Produkte im
Vordergrund. „Im Rah-
men der Beratung zur Im-
mobilienfinanzierung be-
sprechen wir mit dem
Verbraucher seine finanzi-
elle Belastbarkeit für Zins
und Tilgung, geeignete
Fördermöglichkeiten und
erarbeiten so zusammen
eine persönliches Finan-
zierungskonzept.“ erläu-
tert Hommel weiter.
Unabhängige Beratung
zur Geldanlage und Im-

mobilienfinanzierung bie-
tet die Beratungsstelle
Düren der Verbraucher-
zentrale NRW. Das 90-mi-
nütige Beratungsgespräch
kostet 170 Euro und bietet
eine solide Basis für derart
weitreichende Entschei-
dungen. Weitere Infos gibt
es im Internet unter:
www.verbraucherzentrale.
nrw/Finanzen.

Terminanfragen in der Be-
ratungsstelle Düren unter
02421/2570401 oder per
E-Mail: dueren@verbrau-
cherzentrale.nrw

Was tun mit dem Geld? Finanzexperte berät in der Verbraucherzentrale Düren

Im offenen Atelier der Gold- und Silberschmiede
Gerd Frank in Freialdenhoven stellen Künstler/Innen,
Kunsthandwerker und Kreative jährlich im Wechsel
ihre Arbeiten und Produkte vor:

Aldenhoven / OT Freialdenhoven
Althoffstraße 23

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen, anregende Gespräche
und zahlreiche Inspirationen. Außerdem gibt es Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen zum „kleinen Preis“ - die Hälfte
des Erlöses aus der Cafeteria geht an den Kindergarten
Freialdenhoven.

Die Aussteller/Innen in diesem Jahr:

Goldschmiede/Silberschmiede / Metallbildnerei
Gerd Frank
www.gerd-frank.com 02464 / 69 40

NEU: Marianne + Dirk Kerver
www.kreativ-mit-beton.de 02426 / 903110

NEU: Marion Windisch 02461 / 9383513
www.stoffpoesie.de

NEU: Wolfgang Windisch 02461 / 9383513

NEU: Ursula Theile 0172 - 2404330
Email: Lederbearbeitung.Theile@web.de

„Et Blömche“ - Heike Schleich 02462 / 7769453

Judith Küsters + Jens Grewe 02821 / 6699804
www.jundj.Fashion.com

6. Offenes Atelier
Wir öffnen wieder Atelier, Haus und Garten für Sie zu einer
Gemeinschaftsausstellung mit weiteren Aussteller/innen

Sonntag, 28.08.2016 – 11 - 18 Uhr

Viele neue Schmuckstücke aus Silber und Gold in unserem Atelier im 1. OG

Goldschmiede/Silberschmiede
Gerd Frank – Freialdenhoven
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Marion Windisch

Kissen, Taschen & mehr

www.stoffpoesie.de

Ulla Theile

Lederunikate nach Style des
Leders

Taschen, Gürtel, Schmuck &
Accessoires

Marianne + Dick Kerver

Betonkünstler

www.kreativ-mit-beton.de

Für die „Jäger + Sammler“:

handgefertigte Messer aus
Jülich-Barmen

von Wolfgang Windisch

“Et Blömche”

- Floristik
- Pflanzen für innen

und außen
- Deko-Artikel uvm.

Heike Schleich

Jens Grewe

handgefertigte Deko
aus Holz und Metall

www.jundj.Fashion.com

Judith Küsters

aktuelle Damenmode
aus Skandinavien + England
(z.B. friendtex, Bohemia,
Susskind, Stolt …)

www.jundj.Fashion.com

Der Mond scheint
hell durchs
Bambuslaub

Der berühmte Dichter
der Song-Dynastie, Su

Tung-Pot, schrieb: „Ohne
Nahrung wird man dünn,
ohne Bambus hässlich.
Ohne Essen kann man le-
ben, einen Tag ohne Bam-
bus keinen.“
Bambus steht in China für
Glück. Er symbolisiert
Langlebigkeit, Reichtum
und große Widerstands-
kraft. Daher wird eine
starke Persönlichkeit als
Bambus-Charakter be-
zeichnet.
Im Mittelpunkt des neuen
Programms stellten Nicole
Hilbrandt und Da Zhang
den Bambus.
Begleiten Sie uns auf dem
Abenteuer, Verse aus den
kulturellen Blütezeiten
Chinas neben ihren Nach-
dichtungen zu hören. Lau-
schen Sie der Melodie der
Texte, begleitet von den
Klängen der Kniegeige
und der Hulusi, einer
Bambusflöte. Sammeln
Sie Eindrücke der chinesi-
schen Kunst und der
Landschaft.
mit
Dr. Nicole Hilbrandt, Er-
zählerin und Interpretin
deutscher Nachdichtun-
gen

Prof. Da Zhang, Chinesi-
sche Lyrik, Kniegeige und
Hulusi
„Die Kniegeige ist ein tra-
ditionelles Musikinstru-
ment aus der Tang-Zeit,
das ursprünglich nur im
Kaiserpalast gespielt wer-
den durfte.“
Da Zhang
„In keinem anderen Land
hatte die Dichtung eine so
große Bedeutung wie in
China.“
Nicole Hilbrandt

Prof. Da Zhang ist ein in-
ternational bekannter
Musiker, war Instrumen-
talist am renommierten
Nationaltheater Beijing
und Professor für Kniegei-
ge am Kunstzentrum der
dortigen Nationaluniversi-
tät. 1990 musste er emig-
rieren und lebt seitdem in
Deutschland.
Dr. Nicole Hilbrandt ar-
beitet künstlerisch mit un-
terschiedlichen Medien.
Ihre Gedichte sind in nati-
onalen und internationa-
len Zeitschriften und An-
thologien erschienen.
04.09.2016 im Libresso
Cafe Libresso, Fleisch-
mengergasse 29, 50676
Köln

Das neue Programm von Dr. Nicole
Hilbrandt und Prof. Da Zhang

Dr. Nicole Hilbrandt und Prof. Da Zhang stellen den Bambus in
den Mittelpunkt ihres neuen Programms.

Mehr Sicherheit

Die Zahl der Teilneh-
mer(innen) beim Mo-

torrad-Sicherheitstraining
der Verkehrswacht Jülich
im Verkehrsübungspark
Jülich-Koslar am Sonntag,
4. September ist begrenzt.
Die Anmeldung ist für
Fahrer(innen) zu einem
ersten Trainingskurs und
für erfahrene Biker mög-
lich, die schon mal einen
Kurs absolviert haben.

Teilnehmerzahl
ist begrenzt

Anmeldung ab sofort:
www. verkehrswacht-jue-
lich.de oder E-Mail an vst-
vwj@dn-connect.de oder
Tel. 02461/56242 Mittwoch
u. Freitag 8.30-11.30 Uhr.
DieTeilnehmer erarbeiten
mit dem erfahrenen DVR-

Trainer, was ein „Lenkim-
puls“ ist, wie der „Blick
die Bewegung führt“, war-
um die Kupplung betätigt
wird und vieles mehr.
Im Anschluss an die theo-
retische Erarbeitung er-
folgt die unmittelbare
Umsetzung in fahrprakti-
sche Übungsteile. Die
Durchführung einer Not-
bremsung – mit und ohne
ABS – ist für jeden Teil-
nehmer eine Herausforde-
rung. Auch das „richtige“
Kurvenfahren muss er-
lernt werden.
Dieses eintägige Fahrtrai-
ning erhöht die eigene Si-
cherheit beim Fahren und
die der anderen Verkehrs-
teilnehmer, damit sich we-
niger Unfälle ereignen
und jeder Biker wieder si-
cher zu Hause ankommt.

Training für Motorradfahrer

Eine neue Adipositas Selbsthilfegruppe gründet
sich in Düren. Das erste Treffen findet am

15.10.2016 um 10 Uhr auf dem Gelände der SG
Germania Binsfeld 1948, Dürener Str. 29, 52388
Binsfeld stattWillkommen sind alle Betroffenen die
sich mit Gleichgesinnten austauschen möchten.
Auch Personen, die sich mit demThemaAdipositas
auseinandersetzen möchten oder die eine Ge-
wichtsreduzierung geschafft haben, egal ob opera-
tiv oder konventionell.AuchAngehörige die unter-
stützen möchten, können teilnehmen.

Ihr Giovanni Turco und Ihre Laura Nesselrath
www.ashg-dueren.jimdo.de

Neue Selbsthilfegruppe
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Neue Bücher und DVD‘s für Kinder

Neu für unsere Kleinen
(Eine Auswahl zum

Schul- bzw. Kindergarten-
beginn):
Hier noch ein Hinweis:
Am Sonntag, 18. Septem-
ber 2016, bietet die St.
Martinus Bücherei im
Rahmen der Kindermeile
wieder Bastelarbeiten und
ein Glücksrad Gewinn-
spiel an. Wir freuen uns
auf viele Kinder!
Bücherei St. Martinus
Kirchplatz 16:
Mittwoch von
15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis
18.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis
12.00 Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02461 - 2009944

Angebote der Bücherei zum Schul- und Kindergartenbeginn

Der Verein SONNENWEG
bietet eine Veranstaltung an,

in der Interessierte das passende
ehrenamtliche Betätigungsfeld
finden können, das ihren Talenten
und Interessen entspricht.
Der Workshop findet am 21. Sep-
tember 2016, von 10 bis 17 Uhr,
im JUFA Jülich statt.
Er richtet sich an alle, die den
Übergang vom Beruf in den
(Un-)Ruhestand bewusst gestal-
ten wollen, sich ehrenamtlich en-
gagieren oder ihre verborgenen
Talente und vergessenen Träume
wieder zum Leben erwecken wol-

len. Susanne Knorr, Talent-Trai-
nerin und Coach, begleitet diesen
klärenden Prozess mit kreativen
Methoden. Die Teilnehmenden
entdecken ihre Eigenschaften, Fä-
higkeiten und Erfahrungen neu.
Sie beleuchten, wie ihr ehrenamt-
liches Wunschumfeld aussehen
könnte, wo ihre Interessen liegen
und welche Werte ihnen wichtig
sind.
Daraus setzt sich der individuelle
Ehrenamt KomPass zusammen –
ein Kompetenz-Pass über Fähig-
keiten und Stärken und ein rich-
tungsweisender Kompass zur

passenden Beschäftigung. Aus or-
ganisatorischen Gründen und
aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl wird um rechtzeitige An-
meldung, möglichst bis Freitag,
9.9.2016, gebeten.
Telefonisch unter: 02461/344193
oder per E-Mail an: inf@sonnen-
weg-verein.de.
Der Kostenbeitrag beträgt 90,00
Euro.

Weitere Informationen auf den
Webseiten:
www.sonnenweg-verein.de und
www.ehrenamtkompass.de.

Workshop macht fit für‘s Ehrenamt

Krankenhaus zertifiziert
Das St. Elisabeth-Kran-

kenhaus Jülich wurde
jetzt erfolgreich als Alters-
traumazentrum DGU
(Deutsche Gesellschaft
für Unfallchirurgie) zerti-
fiziert. In 2013 hat das Jü-
licher Krankenhaus mit
einem umfassenden al-
tersmedizinischen Be-
handlungskonzept begon-
nen. Vergangenes Jahr
wurde die Zertifizierung
für das Qualitätssiegel Ge-
riatrie für Akuteinrichtun-
gen erreicht. „Mit dem Al-
terstraumazentrum ist die
Weiterentwicklung und
der Ausbau unserer geriat-
rischen Versorgungsein-
heit auf einem sehr hohen
Niveau angelangt. Das ist
gut für die Patienten und
dafür danke ich unseren
beteiligten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern“,
freut sich Jens Hauschild,
kaufmännischer Direktor
im St. Elisabeth-Kranken-
haus Jülich.
Ein Schlüssel zum Erfolg
liegt in der engen interdis-
ziplinären Zusammenar-

beit im geriatrischen
Team. Diese patientenori-
entierte Zusammenarbeit
und die gute Kommunika-
tion wurden nun auch bei
der Zertifizierung zum Al-
terstraumazentrum DGU
gelobt.
„Mit der Zertifizierung
DGU wurden weitere we-
sentliche und wichtige
Bausteine für die jetzige
und zukünftige Entwick-
lung unseres St. Elisabeth-
Krankenhauses gelegt.

Die Zusammenarbeit aller
Abteilungen und aller Be-
rufsgruppen ist und war
hervorragend“, so Dr. med.
Klaus Hindrichs, Ärztli-
cher Direktor, Chefarzt
Abteilung Allgemein-,
Unfall- und Viszeralchir-
urgie.
„Die Patienten, die wir im
Alterstraumazentrum be-
handeln, sind über 70 Jah-
re alt und weisen Kno-
chenbrüche auf. Zum
Beispiel des Oberschen-

kels, des Ober- oder Un-
terarms, eines Wirbelkör-
pers oder des Beckens.
Häufig haben sie zudem
internistische altersbe-
dingte Erkrankungen“, so
Hindrichs weiter.
Ziel ist eine individuell an-
gepasste Behandlung, die
die notwendige chirurgi-
sche Versorgung wie auch
die altersmedizinischen
Aspekte der Behandlung
und die frühzeitige Reha-
bilitation umfasst.

Interdisziplinäre Arbeit – Behandlung, Pflege, Rehabilitation des alten Menschen

Stolz auf die Zertifizierung als Alterstraumazentrum: Das Team des St. Elisabeth-Krankenhauses
Jülich.

seit
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Bestattungen Koch
Inh. Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht dienstbereit!

Mahrstraße 21, 52441 Linnich
Telefon: 02462/6604

bestattungen-koch@web.de · www.bestattungen-koch-linnich.de

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen


